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Liebe Leserinnen und Leser,

auf Schloss Stein hat der feierliche 

Ehrenamtsabend des Landkreises Fürth 

stattgefunden. Über 50 Urkunden und 

Ehrennadeln konnte Landrat Bernd 

Obst überreichen. Neu ist die Ehren-

amts-Homepage, auf der es viele Ideen 

für ehrenamtliche Betätigungen gibt. 

Vereine können hier zudem gezielt nach 

Ehrenamtlichen suchen. Großartig war 

außerdem der ehrenamtliche Einsatz 

vieler Bürgerinnen und Bürger bei der 

55. „Aktion Saubere Landschaft” in 

unseren 14 Gemeinden.

Ihr Landkreismagazin
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Altersgerechter Badumbau
Bad Neugestaltung

Fliesen- und
Silikonarbeiten

Wir beraten Sie gerne!
Hacker Baudienstleistungen

Tel. 09103/79 62 67
Mail: info@fliesenhacker.de

Fassaden u. Altbaurenovierungen
90441 Nürnberg Industriestraße 34

www.malerbetrieb-schoewitz.de
cuba@gerhardburzer.de

Telefon 0911/49 39 76

Malerbetrieb u. Dachdeckerei

Auftragsnummer: 0000491236
AuftragsPosition: 4 

Bodenbeläge, Palisaden, Stelen – Pflastersteine 
und Rasenkanten – Mauersteine und Verblender 

– Kiese, Splitte und Findlinge – Gabionen – 
Garten-Accessoires – Keramikplatten

Gabler GmbH 
In der Alting 8, 90596 Schwanstetten-Schwand 
Telefon (09170) 22 50, info@gartensteine.de

NATURSTEINE
für Ihren Garten

Viele Sonderposten

www.gartensteine.de

WALDSTRASSE  15
91448 EMSKIRCHEN 
TEL. 09104 575
www.speer-info.de

■ HAUSTÜRÜBERDACHUNGEN ■ WINTERGÄRTEN 
■ PERGOLEN ■ BALKONGELÄNDER ■ CARPORTS 
■ SONNENSCHUTZANLAGEN ■ ZAUNANLAGEN 
■ TORANLAGEN

EINLADUNG ZUR

SO, 24. 03. 10-17 UHR
HAUSMESSE

4.-5. MAI 2024
GESUNDHEITSMESSE

WWW.GESUNDHEIT-REGIONAL.DE
F Ü R T H

S T A D T H A L L E

Gesundheitsmesse Fürth
4.-5. Mai 2024 | Stadthalle Fürth

www.gesundheit-regional.de/messe

Jetzt
Aussteller 
werden!

GEMEINSAM FÜR EINE
GESÜNDERE REGION

Fitness
Senioren Kinder und 

FamilieErnährung

THEMENSCHWERPUNKTE

Medienpartner und Unterstützer

Im Stadtteil Zerzabelshof, in bevorzugter und ruhiger Lage, 
errichten wir 6 Eigentumswohnungen nahe am Naherholungsgebiet. 
Die 3 Zimmerwohnungen entstehen in einer kleinen Wohnanlage 
mit folgenden Highlights:

ROST WOHNBAU GmbH | Würzburger Straße 592 | 90768 Fürth
Tel: 0911  75 10 02 | verkauf@rost-wohnbau.de

■ Einzelstellplätze und Carport
■ Regeneratives Heizungssystem
■  Jede Wohnung mit separiertem 

Balkon oder Terrasse
■  Erdgeschosswohnungen 

mit Gartenanteil

■  Kontrollierte Wohnraumlüftung 
mit Wärmerückgewinnung

■  Mehr-Personen-Aufzug 
vom KG bis ins DG

■  Klingel-, Sprech- und Video-
anlage mit Farbbildschirm

FÖRDER-
FÄHIG

über die KfW

Effi  zienzhaus 40

EIGENTUMSWOHNUNGEN 
nähe Tiergarten in Nürnberg-Zerzabelshof

Rost_Eisvogelstrasse_92,5x130mm_LKM.indd   1Rost_Eisvogelstrasse_92,5x130mm_LKM.indd   1 12.03.24   07:5412.03.24   07:54 306/2024Landkreismagazin 2 06/2024Landkreismagazin 



ligt. Er kümmert sich um den sauberen und ordnungsgemäßen Zustand 
aller für diese Feste notwendigen Zubehörteile. Nicht nur die Reinigung, 
z.B. der Grills, sondern auch anfallende Reparaturen werden von ihm 
durchgeführt, so dass dem Verein zahlreiche kostspielige Rechnungen 
erspart bleiben. Während des Fischerfests ist er seit Jahren zuständig 
für die Betreuung und Verpflegung der Ehrengäste und nach den Fes-
ten sorgt er sich um Reinigung, Reparatur und Lagerung der benutz-
ten Utensilien. Den Fuhrpark des Vereins betreut er mehr oder weniger 
noch so nebenbei.

Auch bei den üblichen Tätigkeiten des Fischereivereins ist er immer 
dabei. Bei Weiherabfischungen, Besatzmaßnahmen und der Gewässer-
pflege ist er in der ersten Reihe zu finden. Seit Jahren kümmert er sich 
fast täglich um die Weiher im Mühlenpark. Dort sorgt er für die Fütte-
rung der Fische, die Kontrolle der Wasserversorgung der Teiche und für 
das Mähen der Grundstücksfläche.

Junger Held
Der bald 18 Jahre alte Leonard Hoch erhielt die Auszeichnung als „Jun-
ger Held”. Die Auszeichnung wird an junge Menschen verliehen, die 
sich in herausragender Weise für die Gesellschaft engagieren. „Leonard 
Hoch ist ein engagierter Umweltschützer, der sich seit seinem achten 
Lebensjahr für die Natur einsetzt”, sagte der Landrat.

Leonard Hoch ist der Gründer und Leiter des Vereins „Veitsbronner 
Naturdetektive”, der regelmäßig spannende Aktionen in der Natur 
organisiert. Er möchte damit andere Kinder und Jugendliche für die 

Der Landkreis Fürth hat zahlreiche eh-
renamtlich tätige Bürgerinnen und 
Bürger auf Schloss Stein geehrt. Land-
rat Bernd Obst, der zum ersten Mal als 
Gastgeber fungierte, sprach den Geehr-
ten seinen herzlichen Dank und seine 
hohe Wertschätzung aus. Er betonte, 
dass die Ehrenamtlichen das Herz und 
die Seele des Landkreises seien und 
einen unschätzbaren Beitrag für die Ge-
sellschaft leisteten.
  
Die Ehrenamtlichen engagieren sich in den 
verschiedensten Bereichen, wie Sport, Kultur, 
Sozialarbeit, Umwelt, Bildung, Politik oder Kir-
che. „Sie sind nicht nur Helfer, sondern auch 
Gestalter, die ihre Ideen, Erfahrungen, Talente 
und Persönlichkeit in ihre Tätigkeit einbringen. 
Sie bereichern damit nicht nur das Leben an-
derer, sondern auch ihr eigenes. Sie sind Teil 
einer großen Gemeinschaft, die zusammen-
hält und sich gegenseitig unterstützt”, beton-
te der Landrat.

Er überreichte den Ehrenamtlichen eine Ur-
kunde und eine Ehrennadel, die ihnen die 
Anerkennung des Landkreises symbolisieren 

sollen. Er lud sie nach den Ehrungen zu einem 
persönlichen Dialog in der schönen Schlossku-
lisse ein, um mehr über ihr vielfältiges Engage-
ment zu erfahren.

Bernd Obst zeigte sich besonders beein-
druckt von der hohen Beteiligung der jungen 
Generation an dem ehrenamtlichen Engage-
ment. Er verwies auf eine aktuelle Umfrage 
der Ruhr-Universität Bochum, die ergab, dass 
mehr als zwei Drittel der jungen Menschen 
in Deutschland sich für das Gemeinwohl ein-
setzen. Er freute sich auch, dass die Quoten 
im ländlichen Raum – wie im Landkreis Fürth 
– leicht höher liegen als in den Städten. Er 
lobte das Verantwortungsbewusstsein und 
Engagement der Jugend.

Stiller Held 
Am Ehrenamtsabend wurden auch der Junge 
Held und der Stille Held ausgezeichnet. Der 
Stille Held ist Fritz Seelinger. Er ist seit 1982 
im Fischereiverein Zirndorf ehrenamtlich für 
den Verein tätig. Er ist dort die „Gute Seele“, 
obwohl er in seiner mittlerweile über dreißig 
jährigen Vereinszugehörigkeit niemals einen 
gewählten Posten in der Verwaltung oder der 

HERZENSANGELEGENHEIT:

DER EHRENABEND

Der Landkreis Fürth 
ehrte ehrenamtliche 

Bürgerinnen und  
Bürger beim jährlichen 

Ehrenabend.  
Zwei besondere  

Helden sind für ihr 
außergewöhnliches 

ehrenamtliches  
Engagement  

ausgezeichnet worden.

dern auch überregional. Er unterstützt die Umweltbildungsinitiative 
„draußenSein”, die Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit bietet, 
an verschiedenen Projekten in der Natur teilzunehmen. Er ist Mitglied 
im Bund Naturschutz (Ortsgruppe Veitsbronn), wo er sich an verschie-
denen Veranstaltungen und Maßnahmen beteiligt, wie zum Beispiel der 
Betreuung des Krötenzauns oder der Pflege der örtlichen Biotope. Er 
engagiert sich zudem ehrenamtlich bei der BN Kindergruppe „Lehm-
spatzen”, wo er die Kinder anleitet und ihnen die Natur näherbringt.

Bernd Obst lobte: „Er leistet mit seinem Einsatz einen erheblichen Bei-
trag zum Erhalt unserer Lebensgrundlagen und zeigt – nicht nur, aber 
ganz besonders – der nachkommenden Generation durch seinen Ein-
satz in Bildungsmaßnahmen Handlungsoptionen auf. Er macht Kindern 
und Jugendlichen die Natur vor ihrer Haustür erlebbar und zeigt ihnen 
so ganz praktisch und unmittelbar, was es zu schützen gilt.”

Landrat Obst gratulierte den beiden Helden zu ihrer Auszeichnung und 
dankte ihnen für ihr vorbildliches Engagement. Er sagte, dass sie die 
besten Beispiele dafür seien, wie man mit Leidenschaft und Verantwor-
tung für eine gute Sache eintritt.

Der Ehrenamtsabend wurde musikalisch umrahmt von den beiden Mu-
sikern Frederik Heckel und Rudolf W. Haidu, die die Gäste mit ihren 
Klängen auf den Abend einstimmten und auch nach den Ehrungen wei-
ter unterhielten.
Weitere Fotos der Veranstaltung finden Sie unter 
www.landkreis-fuerth.de� n

Vorstandschaft innehatte. „Das zeigt, wie selbstlos und bescheiden er 
ist, wie sehr er den Verein liebt und wie sehr er sich für das Gemeinwohl 
engagiert”, sagte der Landrat.

Die ehrenamtlichen Tätigkeiten des „Stillen Helden” für den Verein sind 
vielfältig, so ist er bei allen Vereinsfestivitäten bei Auf- und Abbau betei-

Schönheit und Vielfalt unserer Umwelt sensibilisieren und ihnen zeigen, 
wie sie sich aktiv für deren Schutz engagieren können. Ob LandArt, 
Geo caching, Vogelbeobachtung oder Müllsammeln, Leonard hat immer 
eine kreative Idee, wie er die Natur erlebbar macht.

Leonard ist aber nicht nur in seinem Heimatort Veitsbronn aktiv, son-
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Zusätzlich zu ihren Auszeichnungen dürfen sich die beiden Helden auch über je 500 Euro von der Sparkasse Fürth für einen gemeinnützigen 
Zweck freuen. Sparkassen-Vorstandsvorsitzender Adolf Dodenhöft hatte die symbolischen Schecks überreicht.

Rund 50 Personen wurden von Landrat Bernd Obst im feierlichen Rahmen ausgezeichnet
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EHRUNGEN

Thomas Stelzig Peter Ziegler

Hildegard Besendörfer Robert Konrad

Michael Popp

Lothar Konrad

Ewald Schmidt

Uwe Saupe

Hans Bernard

Karen Schulte-Bockholt

Harald Vornehm

Sigrid Schilmeier

Christian Haußühl

Walter Reißmann

Christine Huber

Peter Jahn

Doris Dorielis

Christian Barthel

Ella Billmann

Siegfried Warstat Thomas Brüchert

Renate Krach

Liselotte Kern

Udo Böckler

Patrick Haumer

Alfred Mälzer

Berd Hiltl

Johannes Held

Fritz Großhauser

Dietmar Kühne

Roswitha Meyer

Erwin Müller

Maximilian Sczygiel Elisabeth Barth

Janine Streubert

Heike Pöllmann

Markus Rappe

Angelika Ackermann

Die Ehrennadel wird Bürgerinnen und Bürgern verliehen, 
die für einen Verein, Verband oder eine Institution im Land-
kreis Fürth ehrenamtlich tätig sind, und zwar mindestens  
20  30 oder 40 Jahre. 
 
Vorrangig in Frage kommen Personen, die gewählte Positionen 
in einem Leitungs- bzw. Führungsstab innehaben bzw. aktiv in 
einem Verein tätig sind. 
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EHRENAMTLICHE SIND BEI LINDA BENITEZ VEGA UND NATALIE GLASS IN GUTEN HÄNDEN:

Gesichter des Landratsamtes
In unserer Serie über die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des Landkreises 
Fürth stellen wir heute Linda Benitez 
Vega und Natalie Glass vor. Sie haben 
sich jüngst um die neue Ehrenamts-
Homepage gekümmert, sind aber noch 
für viele weitere Dinge zuständig.
 

Das Team des Büros des Landrats im Be-
reich Controlling widmet sich einer viel-
fältigen Palette von Aufgaben. Zu den 

Kernverantwortlichkeiten von Linda Benitez 
Vega und Natalie Glass gehören die Betreu-
ung des monatlichen Berichtswesens, die Wei-
terentwicklung und Erstellung von Statistiken, 
die Bearbeitung aller Vorgänge in Verbindung 
mit dem Bayerischen Landkreistag, Mitarbeit 
im Sitzungsdienst, das Erstellen der Ehren-
amtskarte, die Ausrichtung des Ehrenamts-
abends sowie die Übernahme von Sonderauf-
trägen für die Behördenleitung.
 
Bei den beiden Expertinnen entstand auch 
die Idee für eine Ehrenamts-Homepage. „Die 
beeindruckenden Leistungen der Ehrenamt-

lichen im Landkreis Fürth sollen damit stärker 
gewürdigt werden”, sagen sie. Die bisherige 
Ehrenamtsbörse sei außerdem nicht mehr auf 
dem neuesten technischen Stand gewesen. 
Dies führte schließlich zur Integration der Eh-
renamtsbörse in die neue Ehrenamtsseite. Die 
praktische Umsetzung der Ehrenamts-Home-
page begann im Mai 2023 und gegen Ende 
des Jahres war die Seite bereits online. Aller-
dings wurde sie danach noch im Echtbetrieb 
getestet – „um sicherzustellen, dass alles 
reibungslos funktioniert”, wie Linda Benitez 
Vega und Natalie Glass betonen. Die weitere 
Betreuung und Aktualisierung der Seite ob-
liegt dem Team im Landkreis, das auch für die 
Weiterentwicklung und Wertschätzung des 
Ehrenamtes verantwortlich ist. „Wir haben 
bereits einige Ideen für den weiteren Aus-
bau des Themas und freuen uns darauf, diese 
umsetzen zu können”, erläutern die beiden 
Mitarbeiterinnen im Büro des Landrats. Linda 
Benitez Vega und Natalie Glass, beide ausge-
bildete Verwaltungsfachangestellte, sind seit 
2018 bzw. direkt nach ihrer Ausbildung im 
Jahr 2022 Teil des Teams im Büro des Land-

rats. Sie schätzen besonders die Vielfalt ihrer 
Aufgaben, den Gestaltungsspielraum und die 
kreative Freiheit, die ihnen bei Projekten wie 
der Ehrenamtsseite gewährt wird, sowie den 
offenen Umgang mit neuen Ideen und die 
Freiheiten bei der Umsetzung.� n
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EHRENAMTLICHES ENGAGEMENT:

Die Ehrenamts-Homepage geht online
Ehrenamtliches Engagement macht 
Freude und kann sinnstiftend sein, 
denn kaum etwas ist erfüllender, als 
das Leben Anderer leichter und besser 
zu machen, etwas Gutes zu tun. Oder 
gemeinsam etwas zu bewegen, was 
einem wichtig ist. Oft entwickelt man 
dabei auch ganz neue Fähigkeiten und 
Stärken.

„Um das Ehrenamt aufrecht erhalten zu kön-
nen und zu fördern, ist es uns im Landkreis 
Fürth wichtig, auch die ehrenamtlich Enga-
gierten zu unterstützen. 
Mit der Ehrenamts-Homepage bietet der 
Landkreis Informationen rund ums Ehrenamt 
wie die Ehrenamtskarte, Ehrungen und An-
haltspunkte zur Vereinsarbeit. Sollten Sie noch 
auf der Suche nach einem Amt sein, so können 
Sie über unsere Ehrenamtsbörse ein Ehrenamt 
suchen und finden.“, so Landrat Bernd Obst.

Die Seite www.ehren-
amt-landkreis-fuerth.
de fasst die zahlreichen 
Angebote zusammen. 
„Sobald man weiß, 
welches Ehrenamt 
einem liegt, kann man 
in der Ehrenamtsbörse 
sein passendes Ehren-
amt in der Nähe fin-
den, so wie die Kinder 
und Jugendlichen des 
JRK in Großhabersdorf, 
die sich hier wöchent-
lich unter der Leitung von Sonja Scheumann 
treffen und sich teilweise spielerisch weiterbil-
den.“, ergänzt Landrat Obst, der auch gleich-
zeitig Kreisverbandsvorsitzender des BRK 
Fürth ist.

Seien auch Sie dabei! Übernehmen Sie Sozia-
le Verantwortung und haben Sie die Chance, 

Dinge zu bewegen und nachhaltig zu verän-
dern. Sie verbessern den Alltag von Menschen 
in den unterschiedlichsten Lebenssituationen 
und haben so die Möglichkeit an die individu-
elle Teilhabe im gesellschaftlichen Leben.

Finden Sie Ihr Ehrenamt auf www.ehrenamt-
landkreis-fuerth.de.� n

Hanne Ulscht

Werner KroenerHans Winter

Klaus Fürnkäs

Waltraud Breitmoser

Stefan Perzinger

Karl Ultsch

Karl Heinz Andres

Klaus Kistner

Johann Feder

Helmut Freitag

AKTUELLES

Natalie Glass und Linda Benitez Vega

Beim Jugendrotkreuz wurde die neue Homepage vorgestellt

Der Festsaal im Schloss war bis auf den letzten Platz gefüllt Die musikalische Umrahmung verlieh der Veranstaltung eine 
besondere Note
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SENIOREN GESUNDHEIT
SAVE THE DATE! – AUSSTELLER KÖNNEN SICH NOCH BIS 15.04.2024 ANMELDEN!

Sechste Landkreismesse am 19.10.2024

Auch 2024 wird die über die Landkreis-
grenzen hinaus beliebte und erfolgrei-
che Messe wieder mitten im FORUM 
Stein stattfinden.

Alle die sich über Angebote für ältere Men-
schen informieren möchten sind herzlich 
willkommen. Die Messe richtet sich aber 

nicht nur an unsere älteren Bürgerinnen und 
Bürger – sondern auch an pflegende Angehörige 
und Familien, sowie künftige „Jung-Senioren“.

Während der Messe sind die Geschäfte des 
FORUM Stein durchgehend geöffnet und war-
ten an diesem Tag mit besonderen Angeboten 
auf Sie. 

Wie in den letzten Jahren, haben wir Vorträge 
zu den verschiedensten Themen wie z.B. Be-
treuungsrecht und Möglichkeiten der Vorsor-
ge, Letzte Hilfe Kurs-Vorstellung der Hospiz- 
und Palliativversorgung im Landkreis Fürth, 
Erbschaftssteuer und Nachlassgestaltung, 

sowie Informationen zu den Themen Trickbe-
trug gegenüber Senioren und Wohnrauman-
passung bei Demenz. 

Zahlreiche Mitmachangebote wie beispiels-
weise: Vorbereitet für den Ernstfall: Wiederbe-
leben bei plötzlichem Herztod. Prüfen – Rufen 
– Drücken – Schocken!
Demenzparcour und Ausstellung DeMensch, 
sowie Smovey-Übungen mit den Vibrations-
schwungringen, Seniorentanz u.v.m.  

Der Eintritt und die An- und Abreise mit 
den Sonderbuslinien aus dem Landkreis 
sind kostenlos. 

Die Eröffnung findet um 10 Uhr mit Landrat 
Bernd Obst und 1. Bürgermeister Kurt Krömer 
statt.

Interessierte Aussteller können sich noch bis 
15.04.2024 bei der Organisatorin der Land-
kreismesse Frau Tanja Maier (Seniorenbeauf-
tragte), anmelden.� n

KONTAKT
Landratsamt Fürth
Seniorenbeauftragte
Tanja Maier
Telefon: 0911 / 9773 – 1226
t-maier@lra-fue.bayern.de

SCHWANGERSCHAFT UND GEBURT:

Einladung zur Infoveranstaltung
Die Geburt jedes Kindes ist ein ganz be-
sonderes Ereignis und oft tauchen bereits 
in der Schwangerschaft sehr viele Fragen 
auf, die geklärt werden wollen. 

Ihnen steht nun eine aufregende Zeit bevor, 
die manchmal auch unterschiedliche Gefühle 
hervorrufen kann. Um Sie auf diesem Weg zu 

unterstützen, laden wir Sie herzlich zu unserer 
kostenfreien Informationsveranstaltung ein. Wir 
werden verschiedene Themen wie Mutterschutz, 
Elternzeit, Elterngeld und andere staatliche Fa-
milienleistungen besprechen. Außerdem werden 
wir Ihnen zusätzliche Informationen zur Geburts-
vorbereitung und zur sensiblen Zeit nach der Ge-
burt bereitstellen. Wir freuen uns, Sie am 14. Mai 
2024 um 17 Uhr im Landratsamt Fürth begrüßen 
zu dürfen.
 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig, für eine bes-
sere Planung jedoch erwünscht.
Telefon: 0911 9773 1866
Mail: schwangerenberatung@lra-fue.bayern.de
 
Ihre Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen 
beim Landratsamt Fürth� n

INFOVERANSTALTUNG FÜR 
WERDENDE ELTERN

Landratsamt Fürth
Stresemannplatz 11, 90763
Fürth, großer Sitzungssaal

im 1. Stock
Dienstag, 14. Mai 2024

17 Uhr

Mit aktuellen Informationen 
zu den Neuregelungen des Elterngeldes

ab dem 1. April 2024

Anmeldung unter 0911 9773 1866 oder
schwangerenberatung@lra-fue.bayern.de erwünscht.

Die Veranstaltung richtet sich an alle Interessierten,
unabhängig vom Wohnort, Alter, Geschlecht oder

Herkunft.

Beratungsstelle für
Schwangerschaftsfragen

Beratungsstelle für
Schwangerschaftsfragen

- staatlich anerkannt - - staatlich anerkannt - - staatlich anerkannt - 

der staatlich anerkannten Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen

INFO

Beratung für werdende Eltern und Familien mit Babys und Kleinkindern * Infos rund um 
Schwangerschaft und Geburt * Beratung bei Krisen und psychischer Belastung * Beratung 
bei ungewollter Schwangerschaft * Beratung zu finanziellen Hilfen * Infos über Elterngeld, 
Elternzeit & Co. Beratung zu Verhütung und Sexualität * Gruppenangebote für Eltern * 
Hilfe bei vertraulicher Geburt

Tel. 0911-749 33 53
schwangerschaftsberatung@diakonie-fuerth.de

www.diakonie-fuerth.de

Tel. 0911-974 15 18
schwangerschaftsberatung@fuerth.de

www.fuerth.de

Tel. 0911-9773 1866
schwangerenberatung@lra-fue.bayern.de

www.landkreis-fuerth.de

Bitte kontaktieren Sie uns. Gerne nehmen wir uns Zeit für Ihre Fragen und Ihr Anliegen. Auf Wunsch kann auch eine anonyme Beratung erfolgen.
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Beratung für Schwangere

Seien auch Sie als Aussteller dabei
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GESUNDHEIT BILDUNG

Die Arbeitsgemeinschaft Notfallme-
dizin Fürth e.V. (AGNF) hat sich in den 
vergangenen Jahren stark weiterentwi-
ckelt. Um das Herzstück, die Aus-, Fort- 
und Weiterbildung im Bereich Akut- und 
Notfallmedizin, auch zukünftig in den 
Mittelpunkt der Kommunikation und 
Außenwahrnehmung zu stellen, posi-
tioniert die AGNF ihr Bildungsangebot 
ab sofort unter der neuen Marke bil-
dung37°. 

„Wir arbeiten als AGNF daran, eine hohe 
Gesundheitskompetenz und -versorgung als 
Standard zu etablieren. Das ist nur mit exzel-
lent ausgebildetem Personal möglich. Daher 
möchten wir, den an unseren Bildungsange-
boten interessierten Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern, relevante Informationen schnell und 
einfach zugänglich machen. Dies ermöglicht 
uns bildung37° als AGNF Kompetenzmanu-
faktur für Akut- und Nofallmedizin.“, erklärt 
Klaus Meyer, Vorstandsvorsitzender der AGNF, 
die Motivation hinter der Einführung der neu-
en Marke.

Dazu finden sich auf dem frisch gelaunchten 
Portal www.bildung37grad.de Informationen 
zur Ausbildung zum Rettungssanitäter und zur 
Berufsausbildung zum Notfallsanitäter. Fort- 
und Weiterbildungskurse lassen sich dort un-

kompliziert und direkt buchen. 
Bernd Obst, Landrat des Landkreises Fürth 
und Aufsichtsratsmitglied der AGNF, beglück-
wünschte das Team zum Launch der neuen 
Bildungsmarke: „Es freut mich sehr, dass die 
AGNF sich stetig weiterentwickelt. Die neue 
Marke bildung37° verschafft dem Bildungsan-
gebot der AGNF noch mehr Sichtbarkeit und 
sorgt damit für hervorragend ausgebildete 
Spezialisten im Bereich der Akut- und Not-
fallmedizin – in der Region und weit darüber 
hinaus.“

Die Bildungsarbeit stellt bereits der Marken-
name in den Vordergrund. Die Ergänzung 37° 
steht bildlich für die optimale Körpertempera-
tur des Menschen und damit die optimalen 
Umgebungsbedingungen für effektives Ler-
nen. 

Sebastian Habicht, Schulleiter der Berufsfach-
schulen für Notfallsanitäter und Bereichsleiter 
Fort- und Weiterbildung, erläutert die Hinter-
gründe des Markennamens: „Alle Personen, 
die eines unserer Bildungsangebote wahrneh-
men, sollen sich bei uns rundum wohlfühlen 
können sowie eine optimale Lernumgebung 
erleben – durch gute Organisation, gute Infor-
mation, gute Lehre & Präsentation und eine 
positive Atmosphäre.“

Die Arbeitsgemeinschaft Notfallmedizin e.V. 
besteht seit 2006 und hat sich als einer der 
bundesweit größten Anbieter für professio-
nelle akut- und notfallmedizinische Aus-, Fort- 
und Weiterbildung und als Projektentwickler 
etabliert. In der Region, u.a. als Betreiber der 
Test- und Impfzentren der Stadt und des Land-
kreises Fürth während der Pandemie oder als 
Initiator von FÜRTH SCHOCKT! und ERLAN-
GEN SCHOCKT!, fest verwurzelt, engagiert 
sich die AGNF  n

FRAUENPOWER IM LANDKREIS:

Gesundheit und Selbstbestimmung
Mit einem Fokus auf Prävention und 
aktive Gesundheitsvorsorge startet der 
Landkreis Fürth eine Reihe von Initia-
tiven, die Frauen in ihrer körperlichen 
und mentalen Stärke unterstützen. Über 
das Jahr verteilt wird es verschiedene 
Aktionen dazu geben –  dabei kooperie-
ren das Projekt BIG, die Gesundheitsför-
derung des Landkreises Fürth, die Ge-
sundheitsregionPlus und das Jobcenter 
Fürth Land.

Gesundheit beginnt mit Bewegung – 
Unter diesem Motto bietet das Projekt BIG, 
in Kooperation mit der vhs Zirndorf, Kurse an, 
die speziell auf die Bedürfnisse von Frauen 
zugeschnitten sind. Um Ihnen den Einstieg 
so leicht wie möglich zu machen, werden die 
kompletten Kurse erneut für nur 2€ pro Kurs 
angeboten. 

Starke Frauen setzen Grenzen – ab 
dem 11. April 2024 können Teilnehmerinnen 
an dem Kurs „Frauenpower – Selbst-
bewusstsein, Selbstbehauptung und 
Selbstverteidigung” teilnehmen. Dieser 
Kurs zielt darauf ab, Frauen zu befähigen, per-
sönliche Grenzen zu setzen und sich in unan-
genehmen Situationen zu behaupten.
Mit Elementen aus Kampfsport und Wing Tsun 
wird nicht nur die körperliche Abwehr ge-
stärkt, sondern auch das Selbstvertrauen und 
die Stressresistenz. 

Ab: Do., 11.04.2024 (8x) - Uhrzeit: 17:45 – 
18:45 Uhr / Kursnummer: 24S 1932 Z
Wo: Mittelschule Zirndorf, Volkhardtstr. 5, B 
E05, Begegnungsraum
Anmeldung unter: 
www.vhs-zirndorf-stein.de ab sofort unter 
der jeweiligen Kursnummer möglich.

Starke Frauen werden fit – Ab dem 27. 
April folgt der Kurs „Fitness for Curvy & 
Big Size Beauties”. Dieses Programm ist 
darauf ausgelegt, Freude an Bewegung zu 
vermitteln und gleichzeitig das Herz-Kreislauf-
System und die Muskulatur zu stärken. Die 
Kurse werden von einer erfahrenen Dozentin 
geleitet, die in den Bereichen Group-Fitness, 
Yoga und Mental-Coaching qualifiziert ist.

Ab: Sa., 27.04.2024 (9x) – Uhrzeit: 12:15 – 
13:15 Uhr / Kursnummer: 24S 1409 Z
Wo: Neue Mitte Zirndorf, Breslauer Str. 34
Anmeldung unter: 
www.vhs-zirndorf-stein.de ab 22.03.24 unter 
der jeweiligen Kursnummer möglich.

Beide Kurse werden durch das Projekt BIG 
(Bewegung als Investition in Gesundheit) 
des Landkreises Fürth in Kooperation mit der 
Volkshochschule Zirndorf angeboten. Die För-
derung erfolgt durch die Bundeszentrale für 
gesundheitliche Aufklärung (BZgA) im Auftrag 
und mit Mitteln der gesetzlichen Krankenkas-
sen im Rahmen des GKV-Bündnisses für Ge-
sundheit (www.gkv-buendnis.de). 

Bei Fragen zum BIG-Projekt erreichen Sie die 
Projektkoordinatorin, Stephanie Berger, unter 
s-berger@lra-fue.bayern.de oder 0911 / 9773 
1885� n

AGNF POSITIONIERT IHR BILDUNGSANGEBOT:

bildung37°

BayernID
IHR ONLINE-BESUCH IM LANDRATSAMT
SO EINFACH WIE ONLINE-SHOPPEN
IHR ONLINE-BESUCH IM LANDRATSAMT

Sie möchten Behälter an-, um- oder 
abmelden? Dann sind Sie hier bei der 
BayernID genau richtig.

Bitte stellen Sie Ihren 
Antrag jederzeit in Ihrem 
Behörden-Account. 

„Super. Das ging ja schnell 
mit der BayernID. Dann kann 
er sich jetzt mehr um mich 
kümmern.“

z. B. Abfallwirtschaft
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Landrat Bernd Obst, Sebastian Habicht und 
Klaus Meyer bei der Vorstellung des neuen 
Bildungsangebotes
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INTERVIEW

„Sie waren mit ihrer Hilfe das Beste, was 
mir passieren konnte“ so endete ein 
Interview mit der ehemaligen Landkreis-
bewohnerin Frau Ach aus Oberasbach.

Seit nunmehr einem Jahr greifen die Rechts-
änderungen des Betreuungsrechts.
Wir möchten heute eine erste kurze Bilanz 
über das Modellprojekt der „erweiterten Un-
terstützung“ ziehen.

Mit der Rechtsänderung hat der Gesetzgeber 
zur Vermeidung einer rechtlichen Betreuung 
die Möglichkeit geschaffen, eine sogenannte 
Erweiterte Unterstützung für eine zeitlang Be-
troffenen anzubieten.
Herr Nölting, Arbeitsbereichsleiter der Betreu-
ungsstelle, prüft mit seinem Team in anhängi-
gen Betreuungsverfahren für das Gericht, ob 
u.a. eine solche Hilfe möglich erscheint. Ziel 
ist es, möglichst eine Betreuung zu vermeiden.
Bei der Gesetzgebung konnten die Länder 
durch Gesetzte die Aufgabenzuweisung im 
Rahmen von Modellprojekten auf einzelne Be-
hörden innerhalb eines Landes beschränken.
Dieses wurde so in Bayern umgesetzt und die 
Betreuungsstelle Landkreis Fürth nimmt als 
eine von insgesamt zehn Modellbehörden in 
Bayern an dem Projekt teil.

In enger Abstimmung hat Hr. Nölting mit Kol-
legen der anderen teilnehmenden Bay. Betreu-
ungsstellen und dem  Bay. Justizministerium 
hierfür ein Konzept entwickelt, mit welchem 
diese Hilfe für zunächst sieben Jahre in einem 

Modell erprobt wird.

Die Betreuungsstelle 
Landkreis Fürth ist von 
Anfang an sehr zielfüh-
rend unterwegs und hat 
im vergangenen Jahr 19 
Bürgerinnen bis zu sechs 
Monate in ihrem Leben 
begleitet und strukturell 
geholfen.
Wir möchten eine Be-
troffene zu Wort kommen 
lassen, die in dem Projekt 
sehr frühzeitig eingebun-
den war:
Frau Ach aus Oberasbach 
wurde über insgesamt 
sechs Monaten von der 

Mitarbeiterin Frau Kuhmann unterstützt.

Landkreismagazin: Frau Ach, wie kamen 
Sie denn zu diesem Projekt?
Frau Ach: Ich saß in meinem kleinen Häus-
chen, wo ich über Jahre hinweg eine Freundin 
bis zu ihrem Tod gepflegt habe. Danach haben 
mich die Erben gekündigt. Ich war vollkom-
men überfordert, irgendetwas zu machen. Auf 
einmal stand Hr. Nölting und sein Kollege Hr. 
Clausnitzer vor meiner Tür.

Landkreismagazin: Wo kamen die denn 
her und was wollten die beiden?
Frau Ach: Hr. Nölting hat mir erzählt, dass eine 
rechtliche Betreuung für mich angeregt wurde. 
Er hat mir dann erklärt,  was eine Betreuung ist 
und wie so ein Verfahren bei dem Gericht ab-
läuft. Er wollte dann ganz viel von mir, meinem 
Leben, Problemen und meinen Vorstellungen 
wie es weitergehen kann, wissen.

Landkreismagazin: Was hat Hr. Nölting 
dann gemacht?
Frau Ach: Im Gespräch sagte er mir, dass Hil-
fe in meiner Situation sicherlich gut wäre, ich 
„klar im Kopf sei“. Natürlich bin ich das. Ich 
war damals in der Situation überfordert und 
alleine. Ich hatte mich Jahre um die Frau und 
das Haus gekümmert. Und plötzlich bist du 
alleine da. Die Katze wurde zuvor überfahren, 
die Freundin ist gestorben und mich wirft man 
aus dem Haus. Dann kommen Zweifel und 
man denkt über den Tod nach. Nicht, dass ich 
sterben will. Aber ich wusste nicht weiter, hat-

te keinen Plan, niemand mehr da und plötzlich 
auch keine Bleibe mehr.

Landkreismagazin: Wie ging es dann 
weiter?
Frau Ach: Hr. Nölting hat dann von dem Pro-
jekt berichtet, dass ich mit einer „Vereinba-
rung“ für drei Monate Hilfe bekomme. Keine 
rechtliche Betreuung. Da wurden Ziele festge-
legt, was sich bei mir ändern soll, was wann 
wie zu machen ist. Also bei der Wohnungs-
suche, Anträge bei Ämtern und das ich mehr 
Geld bekomme.

Landkreismagazin: Wer hat Ihnen dann 
wie geholfen?
Frau Ach: Dann kam Frau Kuhmann von der 
Betreuungsstelle. Wie haben diese Vereinba-
rung geschlossen und sofort hat sie mit mir 
die nächsten Schritte unternommen. Wir wa-
ren gemeinsam im Rathaus, haben Unterlagen 
sortiert und Anträge für das Versorgungsamt 
und bei der Rentenkasse gestellt. Mit der GEZ 
gestritten. …Das war gut gezeigt zu bekom-
men, wie das alles geht. Das Schlimmste war 
dann die Obdachlosenunterkunft. Aber besser 
dort, wie auf der Straße zu leben. Gemeinsam 
haben Frau Kuhmann und ich versucht eine 
Wohnung zu suchen – und haben eine ge-
funden! Miteinander waren wir mit der netten 
Maklerin in der Wohnung und nun habe ich 
eine tolle gemütlich eingerichtete, kleine Woh-
nung in Fürth, verstehe mich mit den Nach-
barn und bin rundum zufrieden – und bin wie-
der selbständig. Mit Hilfe von Frau Kuhmann 
konnte eine Rentenklärung durchgeführt wer-
den und mir geht es nun auch finanziell besser, 
bin unabhängig und wieder glücklich.

Landkreismagazin: Wie lange hat denn 
die Hilfe gedauert?
Frau Ach: Sie können sich vorstellen, dass da 
viel zu tun war. Die Hilfe war dann verlängert 
worden – insgesamt sechs Monate – und alles 
ohne gerichtliche Betreuung! Frau Kuhmann 
war viel bei mir, hat alles erklärt und mich wie-
der zur Selbstständigkeit hingeführt.

Landkreismagazin: Frau Ach, Sie haben 
jetzt das Schlusswort.
Frau Ach: Super war es. Besser hätte ich es 
mir nicht wünschen können. Die Hilfe von Frau 
Kuhmann war das Beste, was mir passieren 
konnte.� n

ERWEITERTE UNTERSTÜTZUNG DURCH DIE BETREUUNGSSTELLE:

Eine von zehn Modellbehörden

Drehstuhl für  
Home-Office + Büro

AKTIONSPREIS 299 EURO

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm
Tel.: 03944 - 36160
www.wm-aw.de

> Kunststoff fenster
> Rollläden
> Haustüren
> Markisen
> Insektenschutzgitter

GSCHEID, GSCHEIDER
SCHEIDERER!

0 91 02 / 99 95 80
www.fensterbau-scheiderer.de
info@fensterbau-scheiderer.de

Gerberstraße 21, 91452 Wilhermsdorf
Mo-Do 08.00-12.00 / 13.00-17.30 Uhr
Fr 08.00-13.30 Uhr | oder nach Vereinbarung

K-D Handels- und Pfandhaus GmbH · Industriestraße 15
90599 Dietenhofen · 0 98 24 / 9 11 66 · www.alu-spezi.de
Verkauf: Di. 9-16 Uhr · Do. 9-18 Uhr · Fr.  9-16 Uhr · Sa 9-12 Uhr

Angelbedarf/Lebendköder · Alupro� le
An- und Verkauf von Jagd- und Sportwa� en
Batterien · Eisenteile · Farben, Gartenbedarf

Künstlerfarben/Basteln, Schrauben

Abgabe von Wa� en und Munition nur gegen EWB

 Jagd- und Sportwa� en Jagd- und Sportwa� en

Neue 

Ö� nungs-

zeiten!

Wir stärken und fördern die fi nan-
zielle Kompetenz in der Gesellschaft:
Für einen selbstbestimmten, ver-
antwortlichen und zweckmäßigen 
Umgang mit den eigenen Finanzen.

Angebote und Informationen zum 
Finanzwissen erhalten Sie unter: 

 sparkasse-fuerth.de 
 sparkasse.de 
 geldundhaushalt.de 
 fi t-in-fi nanzen.de 

sparkasse-fuerth.de/nachhaltigkeit

Finanz-
wissen
stärken. 

NH Übersicht alle LKM_92,5x130_2024.indd   3NH Übersicht alle LKM_92,5x130_2024.indd   3 30.01.2024   13:44:1730.01.2024   13:44:17

Folgt uns auf 
Instagram
Folgt uns auf 
Instagram

folgt
@draht.krippner 
auf Instagram

90513 Zirndorf 
Tel. 0911/96 97 30 • Fax 0911/96 97 322 
hanold@hanold.de • www.hanold.de

Glasbruch?
   Trübes Isolierglas?
        Einbruch?

Wir bringen das schon   

  wieder in Ordnung !

M e i s t e r b e t r i e b

1965-2024

59JAHRE

Frau Ach und Frau Kuhmann

Fo
to

:  
La

nd
ra

ts
am

t F
ür

th

14 06/2024Landkreismagazin 1506/2024Landkreismagazin 



Ansbacher Str.

Bachstr.

Blumenstr.

Sportplatz
FeuerwehrhausSchwaighausen

(b. Großhabersdorf)

Hauptstr.

Fernabrünster Str.

Wendsdorf

Gasthof
Schönau

Am
Freibad

Bahnhof

Böllingsdorf

Mitte

Bürglein

Süd

Abzw. Aich (b.
Neuendettelsau)

Bonnhof

Bürglein

Unterschlauers-
         bach

Fernabrünst

Kohlenplatte

Krankenhaus
Schulzentrum

Naturbad

Schulzentrum

Aich Ort

Heilsbronn

Großhabersdorf

Neudettelsau

5

3 8

9

2

6

101

7

Linie 719

Ge
ob

as
isd

at
en

: B
ay

er
isc

he
 V

er
m

es
su

ng
sv

er
w

al
tu

ng
 7

85
/1

7

Fahrplan der Linie 719

reguläre Strecke 
nur einzelne Fahrten 
an Schultagen

ÖPNV Buslinien im Landkreis Fürth Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV)

Den Fahrplan der Linie 719 
� nden Sie auch 
unter www.vgn.de

MIT DER LINIE 719 KOMMEN SIE ZUM BEISPIEL…

 … zum Kino „Lichtspiele“ Großhabersdorf, mit Kino-Events, 
   Film-Diskussionen oder auch für Geburtstagsfeiern. Seit 1952 
   in Familienbesitz.
   Haltestelle: Bachstraße (3 Min. Fußweg) 
   Infos unter: www.kinofans.com

 … zur Wanderung Südl. Rundtour um Großhabersdorf, 
   die Wanderung kann in mehreren Varianten gelaufen werden. 
   Sie führt über idyllische Feld- und Waldwege, entlang an Bächen   
   und durch mehrere kleine Ortschaften.
   Haltestelle: Blumenstraße 
   (3 Min. zum Startpunkt Nürnberger Straße)
   Infos unter: www.erlebnis-landkreis-fuerth/aktiv/wandern.de 

 … zur Kneippanlage Großhabersdorf, gesundheitsfördernd und 
   macht müde Beine wieder munter. Die Kneippanlage lädt ein zu   
   einem Stopp beim Wandern oder Radeln.
   Haltestelle: Naturbad (1 Min. Fußweg)
   Infos unter: www.erlebnis-landkreis-fuerth/vital/kneipp.de  

 … zur Markgraf-Georg-Friedrich-Realschule Heilsbronn, 
   Haltestelle: Schulzentrum Heilsbronn (3 Min. Fußweg)

 … zur Laurentius-Schule Neuendettelsau, 
   Haltestelle: Schulzentrum Neuendettelsau (1 Min. Fußweg) 

 … zum Historischen Münster Heilsbronn, am mittelfränkischen 
   Jakobsweg. Ein Ort der Stille, des Gebets, der Kunst und der 
   Musik heißt Sie willkommen.
   Haltestelle: Am Freibad (7 Min. Fußweg)
   Infos unter: www.heilsbronn-evangelisch.de  

 … zur Diakonie Neuendettelsau, 
   Haltestelle: Neuendettelsau Schulzentrum

INTERESSANTE UMSTEIGEMÖGLICHKEITEN 
BESTEHEN AN DIESEN HALTESTELLEN:
  „Großhabersdorf Blumenstraße“ 
  zur Buslinie 113 in Richtung Zirndorf/Fürth/Nürnberg

  „Heilsbronn Bahnhof“ zur S4-/Regionalbahn 
  in Richtung Nürnberg/Ansbach

  „Großhabersdorf Bachstraße“ zur Bulinie 114 in Richtung 
  Ammerndorf/Roßtal

1

Ihr Infotelefon im Landratsamt:
0911-9773-3031
busundbahn@lra-fue.bayern.de

4

IIHRE LANDKREISÜBERGREIFENDE VERBINDUNG -
VON GROßHABERSDORF ÜBER HEILSBRONN UND 
NEUENDETTELSAU BIS WINDSBACH  
Vor allem Schülerinnen und Schüler pro� tieren durch eine attraktive 
Taktverdichtung an die Markgraf-Georg-Friedrich-Realschule in Heilsbronn 
oder an die Laurentius-Schule in Neuendettelsau. Für Berufstätige wurde das 
Fahrtangebot von Montag bis Freitag optimiert. Die letzte Fahrt
wird als Rufbusfahrt (bei Bedarf–rechtzeitige telefonische Vorbestellung) 
angeboten.
NEU: Samstags besteht jetzt für Sie ein Fahrtenangebot mit 
jeweils drei Fahrtenpaaren. Die späteste Fahrt am Samstag können Sie 
ebenfalls als Rufbus (bei Bedarf–rechtzeitige telefonische Vorbestellung) in 
Anspruch nehmen. 
Auch für Ihre Freizeitgestaltung bietet die Linie viele interessante Ziele, oder 
auch günstige Umsteigemöglichkeiten. Einige davon � nden Sie rechts, im 
blauen Bereich.
Die Firma Rombs Touristik GmbH bedient die Linie mit barrierefreien
Bussen inklusive WLAN Ausstattung und bringt Sie immer gut und sicher 
an Ihr Ziel. 
Wir wünschen Ihnen eine sichere und gute Fahrt!

FAHRTENANGEBOT:
Mo-Fr: 6:20 – 19:30 Uhr 
Samstag: 8:30 – 19:30 Uhr 
So/Feiertag: keine Fahrten
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Fahrplan der Linie 719Fahrplan der Linie 719Fahrplan der Linie 719Fahrplan der Linie 719Fahrplan der Linie 719

reguläre Strecke 
nur einzelne Fahrten 
an Schultagen

Den Fahrplan der Linie 719 
� nden Sie auch 
unter www.vgn.de

 … zur Wanderung Südl. Rundtour um Großhabersdorf, 
   die Wanderung kann in mehreren Varianten gelaufen werden. 
   Sie führt über idyllische Feld- und Waldwege, entlang an Bächen   
   und durch mehrere kleine Ortschaften.
   Haltestelle: Blumenstraße 
   (3 Min. zum Startpunkt Nürnberger Straße)
   Infos unter: www.erlebnis-landkreis-fuerth/aktiv/wandern.de 

 … zur Kneippanlage Großhabersdorf, gesundheitsfördernd und 
   macht müde Beine wieder munter. Die Kneippanlage lädt ein zu   
   einem Stopp beim Wandern oder Radeln.
   Haltestelle: Naturbad (1 Min. Fußweg)
   Infos unter: www.erlebnis-landkreis-fuerth/vital/kneipp.de  

 … zur Markgraf-Georg-Friedrich-Realschule Heilsbronn, 
   Haltestelle: Schulzentrum Heilsbronn (3 Min. Fußweg)

 … zur Laurentius-Schule Neuendettelsau, 
   Haltestelle: Schulzentrum Neuendettelsau (1 Min. Fußweg) 

 … zum Historischen Münster Heilsbronn, am mittelfränkischen 
   Jakobsweg. Ein Ort der Stille, des Gebets, der Kunst und der 
   Musik heißt Sie willkommen.
   Haltestelle: Am Freibad (7 Min. Fußweg)
   Infos unter: www.heilsbronn-evangelisch.de  

 … zur Diakonie Neuendettelsau, 
   Haltestelle: Neuendettelsau Schulzentrum

INTERESSANTE UMSTEIGEMÖGLICHKEITEN 
BESTEHEN AN DIESEN HALTESTELLEN:
  „Großhabersdorf Blumenstraße“ 
  zur Buslinie 113 in Richtung Zirndorf/Fürth/Nürnberg

  „Heilsbronn Bahnhof“ zur S4-/Regionalbahn 
  in Richtung Nürnberg/Ansbach

  „Großhabersdorf Bachstraße“ zur Bulinie 114 in Richtung 
  Ammerndorf/Roßtal

Ihr Infotelefon im Landratsamt:Ihr Infotelefon im Landratsamt:
0911-9773-3031
busundbahn@lra-fue.bayern.de

4

IIHRE LANDKREISÜBERGREIFENDE VERBINDUNG -
VON GROßHABERSDORF ÜBER HEILSBRONN UND 
NEUENDETTELSAU BIS WINDSBACH  
Vor allem Schülerinnen und Schüler pro� tieren durch eine attraktive 
Taktverdichtung an die Markgraf-Georg-Friedrich-Realschule in Heilsbronn 
oder an die Laurentius-Schule in Neuendettelsau. Für Berufstätige wurde das 
Fahrtangebot von Montag bis Freitag optimiert. Die letzte Fahrt

Rufbusfahrt (bei Bedarf–rechtzeitige telefonische Vorbestellung) 
angeboten.
NEU: Samstags besteht jetzt für Sie ein Fahrtenangebot mit 
jeweils drei Fahrtenpaaren. Die späteste Fahrt am Samstag können Sie 
ebenfalls als Rufbus (bei Bedarf–rechtzeitige telefonische Vorbestellung) in 
Anspruch nehmen. 
Auch für Ihre Freizeitgestaltung bietet die Linie viele interessante Ziele, oder 
auch günstige Umsteigemöglichkeiten. Einige davon � nden Sie rechts, im 
blauen Bereich.
Die Firma Rombs Touristik GmbH bedient die Linie mit barrierefreien
Bussen inklusive WLAN Ausstattung und bringt Sie immer gut und sicher 
an Ihr Ziel. 
Wir wünschen Ihnen eine sichere und gute Fahrt!

FAHRTENANGEBOT:
Mo-Fr: 6:20 – 19:30 Uhr 
Samstag: 8:30 – 19:30 Uhr 
So/Feiertag: keine Fahrten

Richtung 
Windsbach

Den Fahrplan der 
Linie 719 � nden 
Sie auch unter 
www.vgn.de
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NACHHALTIGKEIT
PUTZMITTEL:

Klimaschutz beim Frühjahrsputz
Im Frühjahr wird in vielen Haushalten 
aufgeräumt und das Haus vom Winter-
staub befreit. Doch wo fange ich an und 
welche Reinigungsmittel kann man mit 
gutem Gewissen verwenden?

Ein Interview mit Erika Hitz klärt auf. Sie ist 
Praxislehrkraft an der Fachschule für Er-
nährung und Haushaltsführung in Fürth 

und Expertin für den Haushalt.

Welche Bedeutung hat der Frühjahrs-
putz für Sie als Praxislehrkraft?
Wohlbefinden und Werterhaltung. Unter den 
Begriff „Frühjahrsputz“ verstehe ich die Ele-
mente der Grundreinigung – die gründlichste 
Art der Hausreinigung. Dabei wird Schmutz 
an schwer zugänglichen Stellen wie Küchen-
schränken oder Lampenschirmen ein- bis 
zweimal im Jahr beseitigt und die Raumaus-
stattung gepflegt. Dabei rate ich meinen Schü-
lern stets: Wer regelmäßig und fachgerecht 
reinigt, erspart sich mühsame Stunden bei der 
Grundreinigung und verzögert den Neukauf! 
Dies schont natürlich auch die Umwelt. 

Wie kann ich den Frühjahrsputz effizient 
gestalten?
Eine gute Planung ist der Schlüssel zu einem 
motivierten Frühjahrsputz. Erstellen Sie eine 
Checkliste – in unserer Schule heißt das Ar-
beits- und Zeitplan. Arbeiten Sie Raum für 
Raum durch und setzen Sie sich realistische 
Ziele, um Überforderung zu vermeiden. Dabei 
gilt es rationell vorzugehen: Mit so wenig Auf-
wand wie möglich, körper- und umweltscho-
nend das beste Ergebnis erzielen. Das Groß-
reinemachen beginnt mit dem Aufräumen und 
Ausmisten. Das schafft Überblick und Platz für 
die Frühlingssonne. 

Das klingt als könnte so ein Frühjahrs-
putz im Haus sehr umfangreich sein. 
Aber fangen wir doch einfach mal in der 
Küche an. In welcher Reihenfolge gehe 
ich vor?
Fenster auf und Wintermuff raus!
Nachdem aufgeräumt und ausgemistet ist, be-
ginnt man bei den Schränken. Grundsätzlich 
arbeitet man immer von innen nach außen, 
sonst müsste man ja Verstaubtes auf frisch 
gewischte Oberflächen stellen. Und von oben 

nach unten, denn Staub und Schmutz fallen ja 
bekanntlich zu Boden.

Welche Reinigungsmittel verwenden 
Sie dabei?
Um das richtige Reinigungsmittel auswählen 
zu können, muss ich meine Oberflächen und 
die Art der Verschmutzung kennen. Für Fens-
ter reicht Spülmittelwasser und Abzieher völ-
lig aus, entgegen landläufiger Meinung sollte 
auf Spiritus verzichtet werden. Dieser kann 
die Gummidichtungen spröde machen. Dem 
„Schmierbaatz“ aus Staub und Fettablage-
rungen auf den Küchenoberschränken rücke 
ich am besten mit einem Allzweckreiniger zu 
Leibe. 

Wie hängen Klimaschutz und der Ein-
satz von Reinigungsmitteln zusammen?
Als Grundsatz lehre ich: Immer vom milderen 
zum stärkeren Mittel greifen.
Durch regelmäßiges Reinigen sind oft milde 
Reinigungsmittel ausreichend. Hingegen wird 
für starke Verschmutzungen meist ein aggres-
siveres Reinigungsmittel benötigt, welches 
unsere Umwelt belastet. Ein regelmäßiges 
Putzen schont somit unsere Umwelt.
Ohne Reinigungsmittel geht’s trotzdem nicht 
ganz. Wenn ich Schmutzablagerungen nur mit 
Rubbeln wegkriegen will, zerstöre ich langfris-
tig die Oberflächen, den Kunststoff, das Glas 
oder die Fliesen.
Im Falle von Kalkverschmutzungen an der 
Duschwand sollten Sie es beispielsweise zu-
erst mit Zitronensäure versuchen. Diese ma-
ximal 30 Minuten einwirken lassen, danach 
leicht bürsten und gut nachwischen. 

Ist Essig nicht ein natürliches Reini-
gungsmittel?
Essig klingt zwar gut, gehört jedoch nur an 
den Salat im Fach Küchenpraxis! In der Haus-
reinigung ist es als Reinigungsmittel nicht zu 
empfehlen: Zum einen löst er Kalk weniger 
gut und führt schnell zu Roststellen. Zudem 
reizt er die Atemwege. Aus Sicht des Klima-
schutzes demnach nicht zu empfehlen. 

Auf alle Aspekte des Frühjahrsputzes 
können wir heute leider nicht eingehen. 
Wo kann ich denn als Verbraucher solch 
ein Alltagswissen erwerben?

Zum Beispiel praxisnah in unserer Fachschule. 
Neben rationellen Fertigkeiten rund um die 
Themen Hausreinigung, Wäschepflege und 
-instandhaltung, Küchenpraxis sowie Gar-
tenarbeiten, wird ein breites Fachwissen zu 
Familien- und Haushaltsmanagement vermit-
telt. Das Besondere: Der Unterricht findet in 
Teilzeitform statt und ist kostenlos. Bei Inter-
esse besteht anschließend auch die Möglich-
keit, gut vorbereitet die Abschlussprüfung als 
Hauswirtschafter/in abzulegen. 

Übrigens: In Fürth startet ab September 
2024 ein neues Semester. 

Interesse? 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Fors-
ten Fürth-Uffenheim, Jahnstraße 7, 90763 
Fürth.

Anmeldung unter poststelle@aelf-fu.bayern.de 
oder 0911 99715-0� n

Praxislehrkraft Erika Hitz zeigt die fach-
gerechte Fensterreinigung.
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www.verschenkmarkt-landkreis-fuerth.de

TAUSCHEN
SCHENKEN
Im Landkreis Fürth gibt es dafür  
den Tausch- und Verschenkmarkt.

BESSER ALS
ENTSORGEN

Wenn‘s mal nicht gefällt:

EARTH HOUR 2024: 

Ihre Stunde für die Erde!
Am 23. März findet die Earth Hour 2024 
statt. Bereits zum 18. Mal werden an 
diesem Tag von 20.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
rund um den Globus die Lichter ausge-
schaltet, um bei der weltweit größten 
Aktion für mehr Klima- und Umwelt-
schutz ein Zeichen zu setzen – auch im 
Landkreis Fürth.

Mit der Earth Hour fordern Menschen, 
Städte und Unternehmen weltweit 
mehr Einsatz für den Klimaschutz 

und stellen sich hinter die demokratischen 
Grundwerte des friedlichen und bunten Mit-
einanders. Sie schalten dafür für eine Stunde 
das Licht aus, um so ein Zeichen zu setzen. 
Bekannte Bauwerke stehen dann wieder in 
symbolischer Dunkelheit, darunter Wahrzei-
chen wie das Brandenburger Tor, der Big Ben 
in London oder die Christusstatue in Rio de 
Janeiro. 
Mittlerweile wird die „Stunde der Erde“ auf 
allen Kontinenten gefeiert. In den vergange-
nen Jahren haben sich tausende Städte in 192 
Ländern beteiligt. Allein in Deutschland haben 
2023 579 Städte und Gemeinden teilgenom-
men. 

Zum Mitmachen gibt es 
in diesem Jahr zum ers-
ten Mal die sogenannte 
„Hour Bank”. Sie zählt 
jede einzelne Stunde zu-
sammen, die sich Men-
schen schon vor und wäh-
rend der Earth Hour aktiv 
für die gemeinsame Sache 
einsetzen – ob mit Teil-
nahme an Klima-Kursen 
oder beim nachhaltigen 
Kochen.
Die Earth Hour zeigt, wie 
viele Menschen gemein-
sam auf der ganzen Welt 
für den Erhalt des Plane-
ten kämpfen. Jede und Je-
der kann sich am 23. März 
um 20.30 Uhr mit dem 
symbolischen Lichtaus-
schalten in den eigenen 
vier Wänden beteiligen!
Weitere Informationen 
unter www.wwf.de/earth-
hour.� n
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Bei uns exklusiv 
erhältlich: 

Novetta Plus 2
Die neuen Stoffe
sind eingetroffen!

LORENZ FENSEL
J A L O U S I E N  ·  R O L L Ä D E N  ·  M A R K I S E N

Kreuzburger Str. 6 · 90471 Nürnberg · Tel. 0911 - 80 30 37 · www.lorenz-fensel.de

Das Sommer-Outfi t für Ihr Haus

alu-spezi.dealu-spezi.de
Wählen Sie aus über 1200 

verschiedenen Aluminium-Profi len!

z.B.

NEU Solarprofi l

K-D Handels- und Pfandhaus GmbH · Industriestraße 15
90599 Dietenhofen · 0 98 24 / 9 11 66 · www.alu-spezi.de
Verkauf: Di. 9-16 Uhr · Do. 9-18 Uhr · Fr.  9-16 Uhr · Sa 9-12 Uhr

Neue 

Ö� nungs-

zeiten!

Sie haben das, wovon andere träumen. Wir wissen, wie man Träume am besten verkauft.

Mit Engel & Völkers haben Sie einen Partner an Ihrer Seite, der die Einzigartigkeit Ihrer 
Immobilie erkennt und schätzt. 

Unsere langjährige Erfahrung und unser unermüdliches Engagement machen uns zu einem 
vertrauenswürdigen Partner für die Vermarktung und den Verkauf hochwertiger Immobilien.

EV Fürth GmbH
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

Friedrichstraße 24 | 90762 Fürth
T +49(0) 911 78 74 58 0

fuerth@engelvoelkers.com
engelvoelkers.com/fuerth

EV Neustadt GmbHEV Neustadt GmbH
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

Wilhelmstraße 34 | 91413 Neustadt a.d. Aisch
T +49(0) 911 78 74 58 0

neustadtaisch@engelvoelkers.com
engelvoelkers.com/neustadtaisch

AKTUELLES
KULINARISCHE ENTDECKUNGSREISE FÜHRT IN DEN LANDKREIS:

Genusstour lockt Feinschmecker

Am 28. April 2024 ist es wieder soweit: 
Die regionale Genusstour lädt ein zu ei-
ner geschmackvollen Rundreise durch die 
ländlichen Genüsse der Gegend. Die Tour 
wird vom Tourismusverband Romantisches 
Franken ausgerichtet. Von 09:30 bis etwa 
17:30 Uhr können Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer eine Vielfalt an regionalen Spe-
zialitäten direkt von der Quelle entdecken.

Die Tour beginnt in Petersaurach, wo die Be-
sucher die feinen Unterschiede verschiedener 

Essigsorten kennenlernen. Anschließend geht es 
weiter nach Heilsbronn, wo die „Klosterpfeifen“ 
die Spargelsaison einläuten. Nach einem herz-
haften Mittagessen in Egersdorf führt die Reise 
zur Federleins Farm, bekannt für ihre glücklichen 
Hühner und nachhaltige Landwirtschaft.
Der Nachmittag verspricht weitere Gaumen-
freuden mit einem Besuch der Ziegen auf dem 
Biohof Stürmer, bevor der Tag mit Kaffee und 
Kuchen in Neuendettelsau ausklingt. Eine er-
fahrene Reisebegleiterin wird die Gäste durch 
den Tag führen und interessante Einblicke in die 
lokale Landwirtschaft bieten.

Für nur 59,00 EUR sind im Preis die Busfahrt, 
Reiseleitung, Betriebsbesuche, ein köstliches 
Mittagessen sowie Kaffee und Kuchen inbegrif-
fen. Getränke sind extra zu erwerben. Diese Tour 
verspricht ein unvergessliches Erlebnis für alle, 
die Wert auf Qualität und Regionalität legen.

Als Mitglied des Tourismusverbandes unter-
stützt der Landkreis Fürth das Projekt und freut 
sich, dass die Tour an drei Stationen im Land-
kreis Halt macht – eine super Gelegenheit, zwei 
unserer Direktvermarkterbetriebe und ein Land-
gasthaus näher kennenzulernen.

 
Mehr Infos zum Thema Regional Einkaufen 
gibt es unter: https://www.landkreis-fuerth.de/
gutes.html

Interessierte Feinschmecker 
sollten sich diesen Termin 
nicht entgehen lassen und 
die kulinarischen Schätze 
der Region hautnah zu er-
leben.� n

KONTAKT
Regional- und Wirtschaftsförderung
Christina Engl
Telefon: 0911 9773 1032
touristinfo@lra-fue.bayern.de
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ANMIETUNG VON WOHNUNGEN IN WILHERMSDORF:

Unterbringung von Geflüchteten
Der Landkreis Fürth hat vom Markt Wil-
hermsdorf zwei Wohnungen (1-Zimmer- 
und 2-Zimmerwohnung) im Wilherms-
dorfer Ritterhaus zur Unterbringung 
Geflüchteter angemietet. Die Belegung 
mit maximal sechs Personen ist Mitte 
März erfolgt.

Aktuell läuft außerdem noch der Umbau 
des Rittersaals zu einer Wohnung, die 
nach Abschluss der Arbeiten ebenfalls 

als Unterbringung für Geflüchtete genutzt 
werden soll. Hier finden maximal acht Per-
sonen Platz. Somit ergibt sich im gesamten 
Ritterhaus eine Kapazität von insgesamt ma-
ximal 14 Personen.

Die Bewohner haben eine klare Integrations-
perspektive, da sie bereits vom Bundesamt für 

Migration und Flüchtlinge (BAMF) einen Auf-
enthaltstitel zuerkannt bekommen haben. 

Zum 15.03.2024 endete planmäßig der Miet-
vertrag mit dem Zirndorfer Hotel Knorz und 
die Personen von dort wurden abverlegt und 
auf andere Einrichtungen verteilt.
Während des gesamten Betriebs kam es zu 
keinen Beschwerden oder Auffälligkeiten in 
der Nachbarschaft.

Als niederschwelliger Ansprechpartner für 
die Bewohnerinnen und Bewohner und die 
Anwohner stehen die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Unterkunftsverwaltung im 
Landratsamt zur Verfügung. Flankiert wird die 
Betreuung von zwei hauptamtlichen Integra-
tionslotsen im Landratsamt, die ehrenamtliche 
Helfer vor Ort unterstützen sowie einer pro-

fessionellen Flüchtlings- und Integrationsbe-
ratung durch die Caritas, die im Auftrag des 
Landkreises Anfang 2024 startete. 

Aufgrund des unverändert anhaltenden Zu-
stroms von geflüchteten Menschen in die AN-
KER-Einrichtung in Zirndorf müssen alle Land-
kreise und kreisfreien Städte ihre Kapazitäten 
für die Unterbringung geflüchteter Menschen 
auch weiterhin ausbauen. Die Verteilung an 
die Landkreise und Städte übernimmt dabei 
die Regierung von Mittelfranken.

Die Anmietung erfolgt durch das staatliche 
Landratsamt, die Kosten werden vom Freistaat 
Bayern getragen. Höchste Priorität hat für den 
Landkreis Fürth nach wie vor, eine Belegung 
von Sporthallen für die Unterbringung Ge-
flüchteter zu vermeiden.� n
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Mühlsteig 26
90579 Langenzenn

09101 5470

info@kuechen-schramm.de
www.kuechen-schramm.de

Schreinerarbeiten
Individuelle Küchenplanung
Möbel nach Maß
Hauswirtschaftsräume
Elektrogerätetausch

Sparkassen-
Klimakredit.
Ein Zuhause 
für die Zukunft.
 Günstige Konditionen

 Einfache Beantragung 
 und sofortige Auszahlung

 Beantragung auch 
 nach Sanierungsbeginn 
 möglich

sparkasse-fuerth.de/

klimakredit

Anz. LKM_92,5x130_Klimakredit_01062023.indd   1Anz. LKM_92,5x130_Klimakredit_01062023.indd   1 08.05.2023   10:29:0208.05.2023   10:29:02
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Fordern Sie jetzt eine kostenlose 
Marktwerteinschätzung 
Ihrer  Immobilie an!

Mitglied im IVD
Verband der Immobilienberater, Makler, 
Verwalter und Sachverständigen

Lehnen Sie si
ch zurück!

Wir verkaufen und vermieten

Ihre Immobilie für Sie
 

         sorgen
frei und 

               
         zum Bestpreis!

info@bz-immoservice.de
www.bz-immoservice.de

Immobilienverkauf
Immobilienvermietung
Immobilienfinanzierung

Ihre Immobilien Pro� s
im Landkreis Fürth

0911 / 528 59 402

Wir bieten Ihnen:

Unsere Ingenieure erstellen verschiedene 
Ertragssimulationen für Ihren Standort und 
ein individuelles, kostenfreies Angebot!

0175 /5283795 | info@ereneo.de

Schlüsselfertig 
aus der Region

Wir bieten Ihnen:Wir bieten Ihnen:

2 Zi.-Neubauwohnung
ca. 66 m2 in Oberasbach –

Bezugsfrei, Bibert living, beste Infra-
struktur, Lage in Metropolregion Nbg./
Fü/ER, Aufzug, Abstellraum, Badezim-
mer mit schwellenfreier Dusche & Ba-
dewanne, Balkon, KM 915 € mtl. zzgl.
ca. 250 € NK, Energieausw. i. Vorb.

Fa. Domizil Immob. GmbH
Infos unter: 0911 977 75 20 –

www.domizil-immo.com

2,5 Zi.-Neubau Maisonettewhg.
ca. 75 m2 in Oberasbach –

„MINI-Reihenhaus“
Bezugsfrei, Bibert living, beste Infra-
struktur, Lage in Metropolregion Nbg./
Fü/ER, Wohnen auf 2 Ebenen EG/1.OG,
2 Balkone mit Wintergartenfkt. (offen
o. geschl. nutzbar), Bad mit schwellen-
freier Dusche, Gäste-WC, Abstellraum,
Aufzug, Einbauküche KM 1030 € mtl.
zzgl. ca. 250 € NK, Energieausw. i. Vorb.

Fa. Domizil Immob. GmbH
Infos unter: 0911 977 75 20 –

www.domizil-immo.com

Anzeigenannahme: Tel. 976 40 79-55  
oder E-Mail an: lkm@herbstkind-wa.de

LANDRATSAMT
LANDRATSAMT:

40 Jahre im Dienst
Christiane Seidel feiert ihr 40-jähriges Dienstjubiläum. Sie 
startete ihre Laufbahn nach dem Studium an der Beamten-
fachhochschule in Hof bei der Stadtverwaltung Ingolstadt. 
1988 wechselte sie an das Landratsamt Fürth zur Kommunal-
aufsicht, anschließend in den Arbeitsbereich 241 ‚Wirtschaft-
liche Jugendhilfe‘ und seit Januar 2023 ist Christiane Seidel 
im Arbeitsbereich 245 ‚Amtsvormundschaften‘ tätig.

Landrat Bernd Obst bedankte sich für die geleisteten Dienstjahre, für 
die Treue und das Engagement für das Landratsamt und wünschte 
der Jubilarin alles Gute. Jörg Döhler, Vorsitzender des Personalra-

tes und Lisa Feigl, Stellvertretende Leitung der Personalstelle schlossen 
sich dem Dank und den guten Wünschen an.� n

www.landkreis-fuerth.de

0911 - 9773 1292
pflegekinderdienst@lra-fue.bayern.de

Pflegefamilie werden im Landkreis Fürth

„SUPER-HELDEN“ALLTAGSALLTAGS

GESUCHTGESUCHT

Christiane Seidel wurde für ihr 40-jähriges Dienstjubiläum geehrt
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KINDER UND JUGEND

Wir gärtnern zusammen!
Termin: Dienstag, 26. März, 10.00 bis 13.00 Uhr 
Für: junge Menschen ab 8 Jahren 
Wo: Jugendtreff Veitsbronn, Siegelsdorfer Straße 24  
UKB: 5,00 € 
Mitzubringen: ausreichend Getränke und Vesper, Gartenutensilien, 
 Kleidung, die schmutzig werden darf 

Kommt mit uns auf Entdeckungsreise im Garten des Jugendtreffs Veitsbronn. Hier dürft 
ihr selber Gemüse anpflanzen und eine Blühwiese aussäen sowie bei den Bestandbee-
ten helfen. Nebenbei lernt ihr Einiges über unsere heimischen Kräuter sowie Gemüse-
sorten und wann, wie, wo am besten angepflanzt und gesät wird. Am Ende bekommt 
ihr eine Samenbombe mit nach Hause, um dort das Gärtnern fortzusetzen. 
(Kursleitung: Michaela Böhmer und Kai Wiesemann)

•  Anmeldung bis 20. März, unter www.fp.veitsbronn.de 
Bezahlung des Angebots erfolgt per Rechnung im Anmeldesystem.

Workshop Playmobil Trickfilm
Termin: Mittwoch, 03. April, 10.00 bis 15.30 Uhr 
Für: junge Menschen ab 8 Jahren 
Wo: Jugendtreff Veitsbronn, Siegelsdorfer Straße 24 
UKB: 5,00 € 
Mitzubringen: eigene Playmobil Figuren und Requisiten, 
 ausreichend Getränke und Vesper, sowie einen USB-Stick

Playmobil Fans aufgepasst! In diesem Workshop lernt ihr alles über das Herstellen 
eines Playmobil Trickfilms kennen. Erst basteln wir uns ein paar Requisiten und Hinter-
gründe und entwickeln eine Geschichte dazu. Anschließend werden die Figuren mit der 
Stop-Motion Technik zum „Leben“ erweckt. Bringt bitte einen USB-Stick mit, damit ihr 
euren Film direkt im Anschluss an den Workshop mit nach Hause nehmen könnt.

•  Anmeldung bis 27. März, unter www.fp.veitsbronn.de 
Bezahlung des Angebots erfolgt per Rechnung im Anmeldesystem.

Minecraft Diamant Erz Lampe selber herstellen
Termin: Donnerstag, 04. April, 10.00 bis 13.00 Uhr 
Für: junge Menschen ab 10 Jahren 
Wo: FabLab Veitsbronn, Siegelsdorfer Straße 24 
UKB: 15,00 € 
Mitzubringen: etwas zu trinken und evtl. Vesper

Das FabLab lädt heute zum kreativen Tüfteln ein. Aus dünnem Holz fertig ihr mit einem 
Lasercuter Einzelteile, die ihr dann vorsichtig zusammenfügt. Im Inneren der Lampe 
wird ein USB Anschluss angebracht. Am Ende erhaltet ihr eine in verschiedenen Farben 
leuchtende Lampe, die zum Beispiel als Nachtlicht, Wandleuchte oder Stehlampe ver-
wendet werden kann. (Kursleitung: Jochen Vogl)

•  Anmeldung bis 28. März, unter www.fp.veitsbronn.de 
Bezahlung des Angebots erfolgt per Rechnung im Anmeldesystem.

KINDER- UND JUGENDAKTIVWOCHEN 2024:

Spiel und Spaß nonstop
Die Kinder- und Jugendaktivwochen in Kooperation mit der Kommunalen Ju-
gendarbeit des Landkreises Fürth sind ein landkreisweites Angebot für Kinder 
und Jugendliche. In der Zeit zwischen Ostern und Pfingsten gibt es verschiedene 
Aktionen, Workshops und Ausflüge für Kinder und Jugendliche.  n

Nerd Tavern – Ein Ort für Nerdkultur
Termin: Freitag, 03. Mai, 18.00 bis 21.00 Uhr   
Für: junge Menschen ab 12 (max. 10 TN) 
Wo: Jugendhaus OASIS, St.- Johannes-Str. 8, 90522 Oberasbach 
UKB: 5,00 € 
Mitzubringen: gern könnt ihr eure Lieblingsspiele mitbringen 

Suchst du nach einem Ort, an dem du dein Nerdtum ungestört ausleben kannst? Dann 
zieh’ dir den Pfeil aus dem Knie, denn die „Nerd Tavern“ öffnet ihre Tore! Egal ob du 
dich für Pen-and-Paper Spiele, Tabletops oder Videogames interessierst oder einfach 
jemand bist, der oder die eine Gelegenheit sucht, um andere nerdy People vor deiner 
Haustür kennenzulernen, komm rum! Es wird Snacks und Getränke geben, um sicher-
zustellen, dass wir gestärkt in unsere Abenteuer starten können.

•  Anmeldung bis 31. März, an info@jugendhaus-oasis.de, Betreff „Nerd Tavern“

Taschen aus Bannern und Planen nähen
Veranstalter: Jugendzentrum Alte Post, Jugendtreff Puschendorf, 
 Kommunale Jugendarbeit 
Termin: Mittwoch, 03. April, 10.00 bis 16.00 Uhr 
Für: junge Menschen ab 10 Jahren 
Wo: Jugendzentrum Alte Post, Denkmalplatz 1, 
 90579 Langenzenn 
UKB: 10,00 €

In diesem Workshop nähen wir coole „Wetbags“ aus Planen oder Bannern. Diese Ta-
sche wird dein neuer Lieblingsbegleiter werden: Super stylisch und mega pflegeleicht, 
außerdem in deinem eigenen Design. Für ein Mittagessen und Getränke ist gesorgt. 
Du brauchst nicht zwingend Vorerfahrung im Nähen. Komm vorbei!

•  Anmeldung bis 22. März, unter www.unser-ferienprogramm.de/langenzenn

Escape Room: MOTEL
Veranstalter: Jugendhaus OASIS & Kinder-und Jugendarbeit Seukendorf 
Termin: Mittwoch, 03. April bis Freitag, 05. April, 10.00 bis 18.00 Uhr   
Für: junge Menschen ab 10 Jahren; ab 8 Jahren 
 in Begleitung von Erwachsenen  (max. 5 Teilnehmer pro Gruppe) 
Wo: Jugendhaus OASIS, St. Johannes Str. 8, 90522 Oberasbach 
UKB: 5,00 €

Die Zeit läuft! Schafft ihr es in der vorgegebenen Zeit aus dem mysteriösen Motel zu 
fliehen? Dabei sind Geschicklichkeit und Kombinationsgabe gefragt. Denn nur, wenn ihr 
es schafft Schlösser zu knacken, die versteckten Hinweise zu finden und alle Rätsel zu 
lösen, könnt ihr den Fängen des mysteriösen Motels entkommen!

Nehmt ihr die Herausforderung an? Zeitslots sind zu jeder vollen Stunde buchbar 
Bitte bei der Anmeldung das gewünschte Datum und die Uhrzeit mit angeben !
•  Anmeldung bis 22. März, unter info@jugendhaus-oasis.de, Betreff „Escape Room“

Jugendtheaterworkshop – aktiv miterleben
Termin: Mittwoch, 27. März, 15.30 bis 18.30 Uhr  
Für: junge Menschen ab 14 Jahren (max. 12 TN) 
Wo: Jugendhaus Stein, Weihersberger Str. 14, 90547 Stein 
UKB: 5,00 € 
Mitzubringen: Getränke und kleine Brotzeit

Sei ein Teil von unserem gemeinsamen Theaterworkshop im Jugendhaus Stein. 
Hier möchten wir dir grundlegende Regeln und Techniken für das Schauspielern auf 
der Bühne zeigen, welche ihr dann gleich ausprobieren könnt. Bring dich mit deiner 
Fantasie ein und lerne die Welt der Möglichkeiten im Theater kennen. Der Spaß und die 
Freude stehen bei uns im Vordergrund.

•  Anmeldung bis 20. März, unter www.unser-ferienprogramm.de/stein

Gaming Night
Termin: Freitag, 05. April bis Samstag, 6. April, 18.00 bis 10.00 Uhr 
Für: junge Menschen ab 12 Jahren 
Wo: Jugendzentrum Alte Post, Denkmalplatz 1, 90579 Langenzenn 
UKB: 10,00 € 
Mitzubringen: Übernachtungssachen (Schlafsack, Isomatte, usw.) 
 und, wenn vorhanden, LAN-fähigen Laptop/PC + Zubehör, Mehr 
 fachstecker

Du hast Bock zu zocken?!

Dann komm vorbei, denn eine Nacht lang ist bei uns nur gamen angesagt! Wir ver-
anstalten eine richtige LAN-Party mit allem was dazugehört: Videospiele, gutes Essen 
und Spaß. Egal ob Playstation, Switch oder PC, hier ist für jede:n etwas dabei. Für 
das gute Gewissen gibt es auch gamingfreie Programmpunkte, denn auch die besten 
Gamer:innen brauchen einmal Abwechslung! Nach einer langen Nacht und einem 
ausgewogenen Frühstück geht unsere Gaming Night dann zu Ende. Wir freuen uns auf 
eure Skills!

•  Anmeldung bis 29. März, unter www.unser-ferienprogramm.de/langenzenn

Bilder schaffen, Farben essen
Termin: Donnerstag, 04. April, 10.00 bis ca. 15.00 Uhr 
Für: junge Menschen ab 10 Jahren (max. 12 TN) 
Wo: Jugendtreff Puschendorf, Neustädter Straße 7, 90617 Puschen-
dorf 
UKB: 5,00 € 
Mitzubringen: kleine Behälter zum Mitnehmen der Reste

Grün, grün, grün ist Soße-Kleider-Kunst…Wir gehen auf Frühlings-Kräuterjagd zum 
Sammeln, Zeichnen, drucken auf Papier und Stoff. Wer findet Pimpinelle, Nieswurz, 
Mädesüß und Bärenklau? In den bis zu neun Kräutern, aus denen wir gemeinsam 
unser Mittagessen kochen, steckt grüne Energie – Frühlingsgrün gegen Winterblass!

•  Anmeldung bis 27. März, unter www.unser-ferienprogramm.de/puschendorf

TikTok / Reels Workshop
Termin: Freitag, 05. April, 10.00 bis ca. 15.00 Uhr 
Für: junge Menschen ab 13 Jahren (max. 8 TN) 
Wo: Jugendtreff Puschendorf, Neustädter Straße 7, 
 90617 Puschendorf 
UKB: 5,00 € 
Mitzubringen: Getränk und kleine Brotzeit

Die vielen kurzen und lustigen Videos auf TikTok, Instagram oder YouTube kennst du 
bestimmt auch. Im Workshop in Puschendorf schauen wir uns auf großer Leinwand 
gemeinsam eure Lieblings-Clips an und lassen uns inspirieren. Die coolsten Clips und 
Formate mischen wir mit unseren eigenen kreativen Ideen und produzieren gemein-
sam kurze Videoclips im TikTok-Style.

•  Anmeldung bis 27. März, unter www.unser-ferienprogramm.de/puschendorf

Kinder- und JugendAktivWochen 2024Kinder- und JugendAktivWochen 2024

Veranstalter sind die Einrichtungen der Offenen Jugendarbeit
in Zusammenarbeit mit der Kommunalen Jugendarbeit im Landkreis Fürth

Kinder- und JugendAktivWochen 2024

Kontakt
Landratsamt Fürth:
 Jugendamt / Kommunale Jugendarbeit

 Stresemannplatz 11 · 90763 Fürth
 Tel.: 0911 9773-1273Wir gärtnern zusammen!

Termin: Dienstag, 26. März, 10.00 bis 13.00 Uhr
Für: junge Menschen ab 8 Jahren
Wo: Jugendtreff Veitsbronn, Siegelsdorfer Straße 24 
UKB: 5,00 €
Mitzubringen: ausreichend Getränke und Vesper, Gartenutensilien,
 Kleidung, die schmutzig werden darf 

Kommt mit uns auf Entdeckungsreise im Garten des Jugendtreffs 
Veitsbronn. Hier dürft ihr selber Gemüse anpflanzen und eine Blüh-
wiese aussäen sowie bei den Bestandbeeten helfen. Nebenbei lernt 
ihr Einiges über unsere heimischen Kräuter sowie Gemüsesorten und 
wann, wie, wo am besten angepflanzt und gesät wird. Am Ende be-
kommt ihr eine Samenbombe mit nach Hause, um dort das Gärtnern 
fortzusetzen.
(Kursleitung: Michaela Böhmer und Kai Wiesemann)

•  Anmeldung bis 20. März, unter www.fp.veitsbronn.de
Bezahlung des Angebots erfolgt per Rechnung im Anmeldesystem.

Keramik selber bemalen
Termin: Mittwoch, 27. März, 9.30 bis 11.30 Uhr
Für: junge Menschen ab 10 Jahren
Wo: Jugendtreff Veitsbronn, Siegelsdorfer Straße 24
UKB: 5,00 €
Mitzubringen: etwas zu trinken und evtl. Vesper

Heute könnt ihr euch kreativ austoben. Lasst eurer Fantasie freien 
Lauf und experimentiert mit Farbe, Formen und Bildern auf Keramik. Ihr bekommt von 
uns einen Teller und eine Tasse dafür und dann kann‘s losgehen. Die Kunstwerke dürfen 
natürlich danach mit nach Hause genommen werden.

•  Anmeldung bis 18. März, unter www.fp.veitsbronn.de
Bezahlung des Angebots erfolgt per Rechnung im Anmeldesystem.

Workshop Playmobil Trickfilm
Termin: Mittwoch, 03. April, 10.00 bis 15.30 Uhr
Für: junge Menschen ab 8 Jahren
Wo: Jugendtreff Veitsbronn, Siegelsdorfer Straße 24
UKB: 5,00 €
Mitzubringen: eigene Playmobil Figuren und Requisiten,
 ausreichend Getränke und Vesper, sowie einen USB-Stick

Playmobil Fans aufgepasst! In diesem Workshop lernt ihr alles über das Herstellen eines 
Playmobil Trickfilms kennen. Erst basteln wir uns ein paar Requisiten und Hintergründe 
und entwickeln eine Geschichte dazu. Anschließend werden die Figuren mit der Stop-Mo-
tion Technik zum „Leben“ erweckt. Bringt bitte einen USB-Stick mit, damit ihr euren Film 
direkt im Anschluss an den Workshop mit nach Hause nehmen könnt.

•  Anmeldung bis 27. März, unter www.fp.veitsbronn.de
Bezahlung des Angebots erfolgt per Rechnung im Anmeldesystem.

Minecraft Diamant Erz Lampe selber herstellen
Termin: Donnerstag, 04. April, 10.00 bis 13.00 Uhr
Für: junge Menschen ab 10 Jahren
Wo: FabLab Veitsbronn, Siegelsdorfer Straße 24
UKB: 15,00 €
Mitzubringen: etwas zu trinken und evtl. Vesper

Das FabLab lädt heute zum kreativen Tüfteln ein. Aus dünnem Holz fertig 
ihr mit einem Lasercuter Einzelteile, die ihr dann vorsichtig zusammen-
fügt. Im Inneren der Lampe wird ein USB Anschluss angebracht. Am 
Ende erhaltet ihr eine in verschiedenen Farben leuchtende Lampe, die 
zum Beispiel als Nachtlicht, Wandleuchte oder Stehlampe verwendet 
werden kann. (Kursleitung: Jochen Vogl)

•  Anmeldung bis 28. März, unter www.fp.veitsbronn.de
Bezahlung des Angebots erfolgt per Rechnung im Anmeldesystem.

JUGENDHAUS OASIS, OBERASBACH

Nerd Tavern – Ein Ort für Nerdkultur
Termin: Freitag, 03. Mai, 18.00 bis 21.00 Uhr  
Für: junge Menschen ab 12 (max. 10 TN)
Wo: Jugendhaus OASIS, St.- Johannes-Str. 8, 90522 Oberasbach
UKB: 5,00 €
Mitzubringen: gern könnt ihr eure Lieblingsspiele mitbringen 

Suchst du nach einem Ort, an dem du dein Nerdtum ungestört ausleben kannst? Dann 
zieh’ dir den Pfeil aus dem Knie, denn die „Nerd Tavern“ öffnet ihre Tore! Egal ob du dich 
für Pen-and-Paper Spiele, Tabletops oder Videogames interessierst oder einfach jemand 
bist, der oder die eine Gelegenheit sucht, um andere nerdy People vor deiner Haustür ken-
nenzulernen, komm rum! Es wird Snacks und Getränke geben, um sicherzustellen, dass wir 
gestärkt in unsere Abenteuer starten können.

•  Anmeldung bis 31. März, an info@jugendhaus-oasis.de, Betreff „Nerd Tavern“

GEMEINSCHAFTSVERANSTALTUNGEN

Mädchennacht 2024
Veranstalter: Jugendzentrum Alte Post, Jugendtreff Puschendorf,
 Jugendpflege Süd, Kommunale Jugendarbeit
Termin: Freitag, 22. März bis Samstag, 23. März,
 20.00 bis 10.00 Uhr 
Für: Mädchen ab 10 Jahren
Wo: Jugendzentrum Alte Post, Denkmalplatz 1, 90579 Langenzenn
UKB: 10,00 €
Mitzubringen: Übernachtungssachen (Schlafsack, Isomatte, usw.)

„Wenn die Nacht zum Tag wird…“ so lautet das Motto der Mädchennacht im Jugendzen-
trum Alte Post. Euch erwartet eine Nacht voller Erlebnisse. Wie immer werden euch die 
Mitarbeiterinnen mit tollen Workshops überraschen, ein Mitternachtsessen wartet auf 
euch und mit tollen Filmen wechselt die Nacht in den Morgen. Nach einem gemeinsamen 
Frühstück endet die Mädchennacht um 10 Uhr.

•  Anmeldung bis 8. März, unter www.unser-ferienprogramm.de/langenzenn

Taschen aus Bannern und Planen nähen
Veranstalter: Jugendzentrum Alte Post, Jugendtreff Puschendorf,
 Kommunale Jugendarbeit
Termin: Mittwoch, 03. April, 10.00 bis 16.00 Uhr
Für: junge Menschen ab 10 Jahren
Wo: Jugendzentrum Alte Post, Denkmalplatz 1,
 90579 Langenzenn
UKB: 10,00 €

In diesem Workshop nähen wir coole „Wetbags“ aus Planen oder Bannern. Diese Tasche 
wird dein neuer Lieblingsbegleiter werden: Super stylisch und mega pflegeleicht, außer-
dem in deinem eigenen Design. Für ein Mittagessen und Getränke ist gesorgt. Du brauchst 
nicht zwingend Vorerfahrung im Nähen. Komm vorbei!

•  Anmeldung bis 22. März, unter www.unser-ferienprogramm.de/langenzenn

Escape Room: MOTEL
Veranstalter: Jugendhaus OASIS & Kinder-und Jugendarbeit Seukendorf
Termin: Mittwoch, 03. April bis Freitag, 05. April, 10.00 bis 18.00 Uhr  
Für: junge Menschen ab 10 Jahren; ab 8 Jahren
 in Begleitung von Erwachsenen  (max. 5 Teilnehmer pro Gruppe)
Wo: Jugendhaus OASIS, St. Johannes Str. 8, 90522 Oberasbach
UKB: 5,00 €

Die Zeit läuft! Schafft ihr es in der vorgegebenen Zeit aus dem mysteriösen Motel zu fliehen? 
Dabei sind Geschicklichkeit und Kombinationsgabe gefragt. Denn nur, wenn ihr es schafft 
Schlösser zu knacken, die versteckten Hinweise zu finden und alle Rätsel zu lösen, könnt ihr 
den Fängen des mysteriösen Motels entkommen!

Nehmt ihr die Herausforderung an? Zeitslots sind zu jeder vollen Stunde buchbar
Bitte bei der Anmeldung das gewünschte Datum und die Uhrzeit mit angeben !
•  Anmeldung bis 22. März, unter info@jugendhaus-oasis.de, Betreff „Escape Room“

# g i r l s s u p p o r t g i r l s
Gemeinschaftsveranstaltungen des Mädchen AK, Veranstalter sind das jeweilige örtliche 

Jugendhaus, die Kommunale Jugendarbeit und die Mitglieder des Mädchen AK

BMX-Biken in Puschendorf
Termin: Freitag, 12. April, 16.30 bis 19.30 Uhr
Für: Mädchen ab 10 Jahren (max. 14 TN)
Wo: Pumptrack hinter der Eichwaldhalle, Waldstraße 30, 90617 Puschendorf
UKB: 5,00 €
Mitzubringen: Getränk und kleine Brotzeit. Falls vorhanden,
 eigenes Rad und Helm.

Du fährst gerne Fahrrad? Dann ist BMX genau das Richtige für dich.
Unter professioneller Anleitung kriegst du spielerisch coole Tipps und 
Tricks auf dem Rad gezeigt, wie z.B. den Bunny Hub (Sprung mit beiden 
Rädern). Kein eigenes Equipment? Kein Problem! Leihräder und Helme in 
verschiedenen Größen erhältlich. Sowohl für komplette Einsteigerinnen als 
auch Fortgeschrittene geeignet.

•  Anmeldung bis, 05. April, unter www.unser-ferienprogramm.de/puschendorf

Bouldern in Langenzenn
Termin: Freitag, 19. April, 16.00 bis 18.00 Uhr  
Für: Mädchen zwischen 10 und 14 Jahren (max. 10 TN)
Wo: ZennOase, Alte Zennstraße 18, 90579 Langenzenn
UKB: 5,00 €
Mitzubringen: Snack, Getränk, sportliche, dem Wetter
 angepasste Kleidung, Kletterschuhe
 (falls vorhanden)

Diese Woche geht’s nach Langenzenn zum Boulderfelsen in der 
Freizeitzone Zenn Oase. Bouldern ist eine besondere Variante des 
Kletterns, die ohne Seil in Absprunghöhe praktiziert wird. Man 
kann dazu entweder in die Halle gehen oder nach draußen an 
den Felsen. Wir bouldern heute an einem künstlichen Felsen, der 
aber einem richtigen Felsen nachempfunden ist. So bekommt ihr eine Vorstellung davon, 
wie sich das Bouldern am richtigen Felsen anfühlt. Um bei der Aktion mitzumachen, sind 
keinerlei Vorkenntnisse notwendig.

•  Anmeldung bis 12. April, unter www.unser-ferienprogramm.de/langenzenn

Skaten in Oberasbach 
Termin: Freitag, 26. April, 15.00 bis 18.00 Uhr  
Für: Mädchen zwischen 10 und 14 Jahren (max. 10 TN)
Wo: Skatepark Oberasbach, Jahnstraße, 90522 Oberasbach
UKB: 5,00 €
Mitzubringen: Snack, Getränk,
 sportliche, dem Wetter angepasste Kleidung,
 Sportschuhe mit flacher , griffiger Gummisohle
 (kein starkes Profil, keine Wanderschuhe,
 Stiefel oder Ähnliches)

Heute haben wir in Oberasbach die Skatecoaches zu Gast, die 
euch am Skatepark in die Kunst des Skatens einführen werden. 
Für die Teilnahme sind keinerlei Vorkenntnisse notwendig. Ihr 
startet mit den Basics wie Grundposition, geradeaus fahren und 
bremsen. Das Lerntempo wird dabei an eure persönlichen Fähig-
keiten angepasst und der Spaß am Skaten steht im Vordergrund. 
Skateboards und Schutzausrüstung werden von den Skatecoaches gestellt. Ein eigenes 
Skateboard, Helm und Schutzausrüstung können gerne mitgebracht werden – ansonsten 
könnt ihr das Material vor Ort kostenlos ausleihen.

• Anmeldung bis 19. April, unter info@jugendhaus-oasis.de Betreff „Skaten“ 

Informationen zum Datenschutz gem. Art. 13 DSGVO finden Sie unter: www.landkreis-fuerth.de/datenschutzinfo
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Das FabLab lädt heute zum kreativen Tüfteln ein. Aus dünnem Holz fertig 

Folge der Kommunalen Jugendarbeit
im Landkreis Fürth

auf Instagram
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BAUEN oder KAUFEN
NEU: WOHNBAU-BOOSTER! 
BAYERN-DARLEHEN über die BayernLabo: 
Neubau oder Bestand:
Zins  0,40% fest auf 10 Jahre, 2% Tilgung
  0,90% fest auf 15 Jahre, 2% Tilgung
  1,20% fest auf 30 Jahre, 2,89% Tilgung (Volltilger)

Staatl. Darlehen:
Zins   0,5% fest auf 15 Jahre, 
  1% bzw. 2% Tilgung
  + ERHÖHTE Zuschüsse 
www.wohnen.bayern.de

Mehr Infos und Online-Antrag:
www.bayernlabo.de

Tilgung (Volltilger)

WOHNRAUMFÖRDERUNG

WIR HELFEN MIT 
ZU IHREM EIGENHEIM

Landratsamt  Fürth
Sachgebiet Wohnungswesen
Tel.: 0911/9773-1529
Tel.: 0911/9773-1530
wohnungswesen@lra-fue.bayern.de

BAUEN oder KAUFEN 
NEU: WOHNBAU-BOOSTER! 
 
BAYERN-DARLEHEN über die BayernLabo: 
 
Neubau oder Bestand: 
Zins 1% fest auf 10 Jahre, 2% Tilgung 

1% fest auf 15 Jahre, 2% Tilgung 
1,20% fest auf 30 Jahre, 2,89% Tilgung (Volltilger) 
 

Staatl. Darlehen: 
Zins 0,5% fest auf 15 Jahre 

1% bzw. 2% Tilgung + ERHÖHTE Zuschüsse 
www.wohnen.bayern.de 

Mehr Infos und Online-Antrag: 
www.bayernlabo.de 

2524 06/2024Landkreismagazin 06/2024Landkreismagazin 

http://www.fp.veitsbronn.de
http://www.fp.veitsbronn.de
http://www.fp.veitsbronn.de
http://www.unser-ferienprogramm.de/langenzenn
http://www.unser-ferienprogramm.de/stein
http://www.unser-ferienprogramm.de/langenzenn
http://www.unser-ferienprogramm.de/puschendorf
http://www.unser-ferienprogramm.de/puschendorf


WIRTSCHAFT
„GUTES AUS DEM FÜRTHER LAND” BESUCHT REGIONALGÄRTNEREI SCHÖNER: 

Lob für das regionale Sortiment

Der Frühling naht und viele Hobby-
gärtner freuen sich bereits darauf, ihre 
grünen Paradiese nach der Winterzeit 
wieder zu gestalten. Auch hierbei gibt 
es die Möglichkeit, auf regional ge-
züchtete Pflanzen und Produkte zu-
rückzugreifen. Ein gutes Beispiel dafür 
ist das Sortiment der Regionalgärtne-
rei Schöner in Zirndorf. Die Initiative 
„Gutes aus dem Fürther Land” besuch-
te gemeinsam mit Landrat Bernd Obst 
und Zirndorfs Bürgermeister Thomas 
Zwingel den Familienbetrieb.

Das Pflanzenhaus Schöner wurde 1925 
von Georg und Margarete Schöner mit 
Gemüsebau, Baumschulhandel und 

Zierpflanzenproduktion gegründet und wur-
de seit 1955 von Gerhard Schöner senior 
geleitet. 1957 kam das Floristikfachgeschäft 
in der Nürnberger Straße 34 dazu, das seit 
1990 von Günter Schöner als selbstständiger 
Betrieb geführt wird. „In den 1960er- und 
1970er-Jahren wurden neue Gewächshäuser 
gebaut, der Gemüsebau wurde eingestellt 
und die Zierpflanzenproduktion erweitert”, 
schilderte Gerhard Schöner junior der den 
Betrieb im Jahr 2000 übernommen hat. Seit 
2005 ist auch dessen Sohn, Christian Schö-
ner, fest im Betrieb verankert. 

Der Betrieb bietet auf rund 1.500 Quadrat-
meter Verkaufsfläche eine große Auswahl 
an blühenden und grünen Zimmerpflanzen, 
Beet- und Balkonpflanzen, Ziersträuchern, 
Baumschulpflanzen, Gartenstauden, Ro-
sensorten, Beerenfrüchten, Obstgehölzen, 
Gemüsepflanzen, Erden, Düngern, Pflan-
zenschutzmitteln, Kübel- und Wintergarten-
pflanzen, Keramikübertöpfen, Accessoires, 
Glückwunschkarten, gepflanzten Arrange-
ments und Tischdekorationen. Das Sorti-
ment wird ergänzt durch Hofladen- und 
Feinkostprodukte sowie kleine Törtchen und 
Kaffee. Zudem bietet der Betrieb einen um-
fassenden Bereich an Dienstleistungen an, 
wie Innenraumbegrünung, Gärtner Heim-
service und Lieferservice. 

Die Mitglieder der Interessengemeinschaft 
(IG) „Ihre RegionalGärtnerei“ achten be-
sonders auf die Themen Nachhaltigkeit, 
Umweltfreundlichkeit und Regionalität. Das 
Label „Ihre RegionalGärtnerei“ in Bayern 
steht für umweltfreundliche, nachhaltige 
Produktion in heimischen Gewächshäusern 
und auf Freiflächen in der Region. In den 
Mitgliedsbetrieben werden Zierpflanzen, 
Schnittblumen, Stauden und Gehölze so-
wie ein vielfältiges Angebot an Gemüse-, 
Kräuter- und Obstpflanzen angebaut. Eine 

umweltfreundliche Kulturführung und der 
integrierte Pflanzenschutz sind Grundlage 
für eine nachhaltige Pflanzenproduktion. 
Der Verkauf der Pflanzen vor Ort aus den 
heimischen Gewächshäusern macht lange 
Transportwege überflüssig und trägt damit 
zum Klimaschutz bei. 

Landrat Bernd Obst zeigte sich beeindruckt 
von der Qualität und Vielfalt des Betriebs 
und lobte das Engagement der Familie 
Schöner für die Region. „Die Regional-
gärtnerei Schöner ist ein Paradebeispiel für 
einen erfolgreichen und nachhaltigen Fami-
lienbetrieb, der Tradition und Innovation ver-
bindet. Ich bin froh, dass wir solche Betriebe 
in unserem Landkreis haben, die nicht nur 
hochwertige Produkte und Dienstleistungen 
anbieten, sondern auch die regionale Wirt-
schaft und den Umweltschutz fördern.” 

Gerhard Schöner gehört als Regionalgärt-
ner der Regionalinitiative „Gutes aus dem 
Fürther Land“ an und ist bei vielen Besichti-
gungen dabei. „Er setzt sich seit Jahren für 
die Stärkung der regionalen Identität und 
die Vernetzung der regionalen Akteure ein”, 
betonte der Landrat. 

Die Regionalgärtnerei Schöner beschäftigt 
drei Gärtner und Floristen in Vollzeit, drei 
Teilzeitkräfte und bei Bedarf auch Freibe-
rufler für den Außendienst. Wichtig sind 
Gerhard Schöner vor allem die regionalen 
Produkte. “Dazu gehören zum Beispiel die 
Beet- und Balkonpflanzen aus der Region”, 
wie er bei einem Rundgang durch den Be-
trieb berichtete. Auch Gartenstauden in 
Volmary-Qualität aus der Region zählen 
dazu. Volmary-Qualität bedeutet, dass die 
Pflanzen gesund, robust, ertragreich und 
blühfreudig sind. Aus der Region kommen 
außerdem die frischen Kräuter in großer 
Auswahl. 

Das Pflanzenhaus Schöner veranstaltet 
regelmäßig Events. Zuletzt wurden rund 
2.000 Gäste bei der 2. Gewerbeschau im 
Glashaus gezählt. Hier stellten sich in den 
Gewächshäusern mehr als 30 regionale Be-
triebe vor. 

Gerhard Schöner bedankte sich für den Be-
such und die Wertschätzung des Landrats. 
„Wir freuen uns sehr, dass Landrat Bernd Obst 
sich die Zeit genommen hat, unseren Betrieb 
zu besuchen und sich über unsere Angebote 
und Leistungen zu informieren”, sagte er. 

Sein Betrieb lege großen Wert auf Qualität, 
Fachwissen, Ehrlichkeit und den persönli-
chen Kontakt mit den Kunden. Die Regio-
nalinitiative „Gutes aus dem Fürther Land“ 
wurde von Gerhard Schöner ausdrücklich 
gelobt: „Sie hilft, unsere regionalen Produk-
te und Leistungen noch besser zu präsentie-
ren und zu vermarkten.” 
Der Landrat wünschte dem Betrieb weiter-
hin viel Erfolg.� n

BODENRICHTWERTE IM LANDKREIS:

Neue Richtwerte ab sofort abrufbar
Der Gutachterausschuss für Grund-
stückswerte beim Landratsamt Fürth 
hat in seiner Sitzung am 04.03.2024 die 
Bodenrichtwerte für die Städte, Märkte 
und Gemeinden des Landkreises Fürth 
beraten und die Einarbeitung der Er-
gebnisse in den Bodenrichtwertkatalog 
beschlossen.
 

Die neuen Bodenrichtwerte wurden den 
jeweiligen Gemeinden zur Auslegung 
und Einsichtnahme übermittelt.

Diese können ab sofort auch im Landratsamt 

Fürth, Im Pinderpark 2, 90513 Zirndorf einge-
sehen werden.
 
Nach der gesetzlichen Auslegungsfrist können 
diese bei der Geschäftsstelle des Gutachteraus-
schusses schriftlich unter gutachterausschuss@
lra-fue.bayern.de gegen Gebühr erfragt werden.
Außerdem stehen die Mitarbeiter der Ge-
schäftsstelle des Gutachterausschusses für 
Fragen telefonisch gerne zur Verfügung.
Die Möglichkeit, die Bodenrichtwerte kos-
tenfrei im Internet unter www.bodenricht-
werte.bayern.de oder auf der Homepage des 
Landkreises unter www.landkreis-fuerth.de/

zuhause-im-landkreis/umwelt-und-bauen/ge-
schaeftsstelle-des-gutachterausschusses ein-
zusehen, besteht auch weiterhin.� n

Inga Klingner, Thomas Zwingel (1. Bgm. Stadt Zirndorf), Barbara Günther, Claudia Meissner, Heinz Philipp, Bettina Hechtel (Kreisbäuerin),
Bernd Obst (Landrat), Gerhard Schöner (Pflanzenhaus Schöner), Georg Lämmermann, Christian Schöner (Pflanzenhaus Schöner)

Gerhard Schöner (Pflanzenhaus Schöner), Thomas Zwingel (1. Bgm. Stadt Zirndorf), Christian 
Schöner (Pflanzenhaus Schöner), Bernd Obst (Landrat)
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UMWELT
BÜRGERINNEN UND BÜRGERN LIEGT UMWELT AM HERZEN:

55. Aktion Saubere Landschaft
LEADER MIT NEUEM VORSTAND:

Projekte bekommen Unterstützung

Über 1900 Bürgerinnen und Bürger ha-
ben sich an der diesjährigen „Aktion 
Saubere Landschaft“ beteiligt, um ge-
meinsam in ihren Städten und Gemein-
den Wälder und Wiesen zu reinigen. Die 
Bilanz der Sammlung ist beachtlich.

In diesem Jahr bedankt sich Landrat Bernd 
Obst an der Mittelschule Roßtal zusammen 
mit dem Bürgermeister Rainer Gegner bei 

den freiwilligen Helferinnen und Helfern für 
ihren Einsatz.

„Das 55. Jubiläum ist ein freudiger aber zu-
gleich nachdenklicher Anlass. Freudig, weil 
sich jedes Jahr viele Kinder, Erwachsene und 
sogar Senioren an der Aktion beteiligen. In 
manchen Familien ist das bereits Tradition, 
sich u.a. jedes Jahr bei der Aktion für die Um-
welt einzusetzen. Nachdenklich, weil immer 
noch die Natur als wilde Müllentsorgung ge-
nutzt wird, auch wenn ein paar Meter weiter 
z.B. ein Mülleimer steht“, so Landrat Bernd 
Obst gegen Ende der Aktion. Gemeinsam mit 
Bürgermeister Rainer Gegner bedankte er sich 
bei den Bürgerinnen und Bürgern in Roßtal, 

die sich an der Aktion beteiligten. Insgesamt 
210 Helferinnen und Helfer waren in der Ge-
meinde unterwegs.

Ab 08:00 Uhr waren die Helferinnen und Hel-
fer auch in den anderen Orten im Landkreis 
unterwegs, um leere Verpackungen, Hausab-
fälle, aber auch Sperrmüll von Straßenrändern 
und aus Wäldern und Wiesen aufzusammeln. 
Die meisten Freiwilligen kamen aus Oberas-
bach mit 370 Anmeldungen. Die weiteren ver-
teilten sich auf die anderen Gemeinden.� n

Fraktion Menge

Restmüll/Sperrmüll 23,59 t

Altmetall 12 m³

Elektrogeräte 2 Herde, 12 Kühlschränke, 3 Großgeräte, 15 
Radios, 6 Fernseher, 40 Neonröhren, 3 m³ 
E-Schrott < 50 cm

Reifen 696 Stück

LKW-/Traktor Reifen 30 Stück

Altglas 1,5 m³

Autobatterien 27 Stück

Altöl 649,5 Liter

Sonstiges 8 Eternitplatten, 6 Eternit-Blumenkästen, 
Metalleimer mit Teer, 30 l mit unbekanntem 
Inhalt, 60 Dosen Lacke und Sondermüll, 2 m² 
Rigips, 20 Säcke Glaswolle

Gesammelt wurden insgesamt:

Bei der jüngsten Sitzung des LEADER- 
Vereins Landkreis Fürth und dessen 
Steuerungskreises sind wegweisende 
Entscheidungen getroffen worden. So 
beschloss das Gremium die Förderung 
von vier ambitionierten Projekten, die 
das soziale und kulturelle Leben in der 
Region bereichern sollen. Außerdem 
wurde der Vorstand und das Projekt-
auswahlgremium, der Steuerkreis, neu 
gewählt.
 
Der Pumptrack in Oberasbach wird mit einer 
Fördersumme von 85.934 Euro realisiert und 
verspricht, ein Magnet für Skate- und Fahr-
radbegeisterte zu werden. Parallel dazu wird 
der integrative Spielplatz in Markt Roßtal mit 
132.111 Euro unterstützt, um einen inklusi-
ven Begegnungsort für Kinder zu schaffen. Die 
Neugestaltung des Großen Saals im Kulturhof 
Langenzenn erhält 61.965 Euro. Nicht zuletzt 
wird die Erstausstattung des Waldkindergar-
tens ‘Wilde Möhre’ in Buttendorf mit 32.570 
Euro gefördert. Damit soll den Kleinsten ein 
naturnaher Lernraum geboten werden.
 
In der Mitgliederversammlung wurden wich-
tige Weichen für die Zukunft gestellt. So gab 
es personelle Veränderungen im Vorstand: Als 
Vorsitzender wurde Landrat Bernd Obst ge-
wählt. Zweiter Vorsitzender des LEADER-Ver-
eins bleibt Steins 1. Bürgermeister Kurt Krö-
mer. Kai Tusak, Vorstand der Sparkasse Fürth, 
ist der neue Schatzmeister.
 
„Wir bedanken uns bei Matthias Dießl und 
Hans Wölfel, die als Gründungsmitglieder fast 
ein Jahrzehnt lang den Vorstand geprägt ha-
ben“, sagte Bernd Obst in der Versammlung. 

Während Matthias Dießl dem Steuerkreis er-
halten bleibt, zieht sich Hans Wölfel vollstän-
dig zurück. „Ihr Engagement und ihre Hingabe 
haben die Grundsteine für die heutige Erfolgs-
geschichte der LEADER-Region gelegt.“, be-
tonte Bernd Obst.
 
Team-Events für Unternehmen: LEADER 
Region Landkreis Fürth belohnt enga-
gierte Betriebe
Unter dem Motto „UnternehMEHR der Re-
gion“ hat der LEADER-Verein Betriebe, die 
sich für die Region, die Umwelt oder die Ge-
sellschaft einsetzen von Dezember 2023 bis 
Januar 2024 gesucht. Die besten wurden mit 
einem Team-Event im Wert von je 500 Euro 
belohnt.

Gesucht wurden Unternehmen, die zum Bei-
spiel Inklusion und Integration von Menschen 
mit unterschiedlichen Hintergründen fördern, 
einen Teil ihres Umsatzes für lokale Zwecke 
spenden, ihre Gewerbeimmobilie ökologisch 
saniert haben oder die regionale Wertschöp-
fungskette unterstützen.
 
Folgende Betriebe haben gewonnen:
HofladenBOX HLB GmbH
Unterstützt werden bedürftige Personen der 
Region indem die Spenden der Käufer um 
20% mit eigenen Mitteln aufgestockt werden.

Hotel Knorz
Unterstützung der regionalen Wertschöpfung 
durch das ausschließliche Beziehen regionaler 
Produkte für das Frühstück. Seit 2018 Praktika 
über das Erasmusprogramm.

Flohreus GmbH
Investitionen im Bereich Nachhaltigkeit und 
Klimaschutz, welche die regionale Wertschöp-
fung unterstützen. Die restlichen eigenen 
Emissionen werden durch Aufforstung in der 
Region kompensiert.

Café Eders
Engagement im Bereich Inklusion (bspw. 
durch die Festanstellung einer Servicekraft mit 
geistiger Behinderung) und Unterstützung in-
klusiver Einrichtungen der Region.

Weidefleisch Tiefel
Großer Einsatz für Regionalprodukte im Allge-
meinen – auch für andere Unternehmer.
Engagiert sich beim Projekt Heimatschätze.

Lecrio – Johann Schmidt GmbH
Unterstützung der regionalen Wertschöpfung 
durch die Verwendung regionaler Produkte 
im Cafébereich. Beitrag zur Daseins-Vorsorge 
durch besonders flexible Arbeitszeitmodelle. 

„Mit der Aktion „UnternehMEHR der Region“ 
wurden Betriebe mit besonderer unterneh-
merischer Verantwortung ausgezeichnet. Die 
Gewinner der Aktion zeigen, wie breit gefä-
chert das Engagement sein kann“, so Landrat 
und neuer 1.  Vorsitzender der LEADER Re-
gion Bernd Obst. „Ich hoffe, dass diese Aktion 
auch ein weiterer Anreiz für andere Betriebe 
im Landkreis ist, sich mit dem Themen: Klima- 
und Umweltschutz, regionale Wertschöpfung, 
Daseinsvorsorge, Lebensqualität und sozialen 
Zusammenhalt, ganz im Sinne unserer Pro-
jektförderung, auseinanderzusetzen.“, fügt 
der Landrat abschließend hinzu.� n

Ein Teil der fleißigen Sammlerinnen und Sammler

Neue Gesichter bei LEADERFo
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Ihr Stellenmarkt im Landkreis Fürth
JETZT

Beim Markt Cadolzburg (ca. 11.500 Einwohner, Landkreis Fürth)  
sind folgende attraktive Stellen zu besetzen:

Verwaltung:  
- Bilanzbuchhalter/in (m/w/d)
- Sachbearbeiter/in (m/w/d) für das Steueramt

Kindertageseinrichtungen:   
- Kinderpfleger/in (m/w/d) für den Gemeindekindergarten „Pfiffikus“

Gemeindewerke:  
- Technische/r Leiter/in (m/w/d)
- Abteilungsleitung Entwässerung (m/w/d)

Nähere Details finden Sie auf der Homepage des Marktes unter www.cadolzburg.de (Jobs & Karriere).

Flexdorfer Straße 10b  |  90768 Fürth
0151 575 162 45  |  info@fuerthergartenprofis.de 

www.fuerthergartenprofis.de

WIR SUCHEN

FACHARBEITER
im Bereich Garten- und 

Landschaftsbau (m/w/d)

VORARBEITER
(m/w/d)

QUEREINSTEIGER
mit Erfahrung im 

Bereich Garten- 
und Landschafts-

bau (m/w/d)

Ihr Garten 
ist unsere Leidenschaft

zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir einen engagierten (m/w/d)

Wir bieten:
Leistungsgerechtes Gehalt  |  37-Stunden-Woche (freitags bis 12:30 Uhr)

30 Tage Urlaub  |  Zuzahlung für vermögenswirksame Leistungen
keine Bereitschaftsdienste  |  keine Wochenendarbeit

Job-Bike-Leasingmöglichkeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Landmaschinen-/
Maschinenbaumechaniker,
Schlosser  oder Mitarbeiter  
mit ähnlichen Fähigkeiten

Flurstraße 28 · 90617 Puschendorf · 09101/2148
info@walter-hydraulik.de · www.walter-hydraulik.de

Nr. 6 vom 20.03.2024

AMTSBLATT
HERAUSGEBER: Landkreis Fürth. Für den Inhalt verantwortlich: Landrat Bernd Obst 
Im Pinderpark 2, 90513 Zirndorf, Telefon 0911/97 73-0, Fax 0911/97 73-10 12

Amtliche Mitteilungen  
des Landkreises Fürth

Sie sind auf der Suche nach einem sicheren Job im Herzen der 
Metropolregion Nürnberg?

Dann sind Sie bei uns genau richtig.

Wir bieten zusätzlich zum Entgelt einen konjunkturunabhängigen und
regionalen Arbeitsplatz.

UNSERE BENEFITS

⏱ Flexible Arbeitszeit 💻💻 Mobiles Arbeiten

⏳ Teilzeit 🎭🎭🎭🎭  Jobsharing

💰💰 Arbeitgeberfinanzierte 
Altersversorgung 💶💶 

Jahressonderzahlung/ 
Leistungsorientierte 
Bezahlung

🎓🎓 Fort- und Weiterbildungs-
programm 📈📈 Karrieremöglichkeiten

🚆🚆 Jobticket 🚲🚲🚲🚲  BikeLeasing

🍀🍀 Betriebliches Gesund-
heitsmanagement 🍏🍏🍏🍏  Gesundheitstage

🏖🏖 30 Tage Urlaub 🎉🎉🎉🎉  Grillfest / Betriebsfest

✨ 
spannende
unterschiedlichste
Einsatzgebiete

Sie fühlen sich angesprochen und möchten mehr über uns und 
unsere Stellenausschreibungen erfahren?

Dann schauen Sie auf unserer Homepage vorbei:

WIR SIND AKTUELL AUF DER SUCHE NACH:

 Architektinnen / Architekten (w/m/d) im Bereich 
Gebäudewirtschaft

 Leitung (w/m/d) für den Arbeitsbereich Fahrerlaubnisbehörde
 Verkehrsingenieurin / Verkehrsingenieur (w/m/d) im Bereich

ÖPNV
 Sachbearbeitung (w/m/d) im Bereich Grunderwerb /

Liegenschaftsverwaltung - Radverkehrskonzept

Für Sie ist gerade nicht das richtige Jobangebot dabei? 
Dann bewerben Sie sich einfach initiativ bei uns.

Gerne können Sie sich auch persönlich bei uns melden und mehr 
über den Landkreis als Arbeitgeber erfahren.

Frau Feigl und Herr Steiner stehen Ihnen gerne telefonisch unter 
0911 9773 -1120 und -1123 oder per E-Mail 
bewerbung@lra-fue.bayern.de zur Verfügung.

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG!

Sie sind auf der Suche nach einem sicheren Job im Herzen der Metropolregion Nürnberg? Dann sind Sie bei uns 
genau richtig. Wir bieten zusätzlich zum Entgelt einen konjunkturunabhängigen und regionalen Arbeitsplatz. Sie fühlen sich an-

gesprochen und möchten mehr über uns und unsere Stellenausschreibungen erfahren? Dann schauen Sie auf unserer Homepage vorbei:

UNSERE BENEFITS WIR SIND AKTUELL AUF DER SUCHE NACH:
•   Architektin / Architekt (w/m/d) im Bereich  

Gebäudewirtschaft
•  Versorgungsingenieur/in (w/m/d) im Bereich der  

Gebäudewirtschaft
• Umweltschutztechniker/in (w/m/d)
• Fachinformatiker/in (w/m/d) im Bereich EDV
•  Sachbearbeitung (w/m/d) Verkehrswesen, Straßen- und 

Wegerecht
•  Sozialpädagoginnen / Sozialpädagogen (w/m/d) im Be-

reich Amtsvormundschaft
•  Sozialpädagogin / Sozialpädagoge (w/m/d) im Bereich 

Eingliederungshilfe
•  Hausverwalter/in (w/m/d) für unsere Unterkünfte im Be-

reich Sozialwesen
•  Verwaltungskraft (w/m/d) im Bereich des  

Gesundheitsamts

Für Sie ist gerade nicht das richtige Jobangebot dabei?
Dann bewerben Sie sich einfach initiativ bei uns.
Gerne können Sie sich auch persönlich bei uns melden und
mehr über den Landkreis als Arbeitgeber erfahren.

Frau Feigl und Herr Steiner stehen Ihnen gerne 
telefonisch unter 0911 9773 -1120 und -1123 
oder per E-Mail bewerbung@lra-fue.bayern.de zur 
Verfügung.

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG!
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Anzeige

kracker-hoergeraete.de

ONLINE
 TERMIN

90513 Zirndorf - Nürnberger Str.35 •  90522 Oberasbach - Am Rathaus 2-4 • 90579 Langenzenn - Nürnberger Str.18

Mit bester Empfehlung:

Wir sind für Sie da:
3x in der Region und
1x ganz in Ihrer Nähe

Rufen Sie uns an: 
Telefon
0911 - 96 06 109

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 09:00 - 18:00
Sa. 09:00 - 13:00 (nur in Zirndorf)

Mit bester Empfehlung:Mit bester Empfehlung:Mit bester Empfehlung:Mit bester Empfehlung:

*

* Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät.  Zzgl. 10 Euro gesetzlicher 
Zuzahlung als Mitglied einer gesetzlichen Krankenkasse unter Vorlage einer gültigen Hörgeräteverordnung. Für Privatver-
sicherte und Selbstzahler kommen je nach individuell abgeschlossenem Vertrag evtl. weitere Zuzahlungen hinzu.

*

 Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät.  Zzgl. 10 Euro gesetzlicher  Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät.  Zzgl. 10 Euro gesetzlicher 

Abbildung ähnlich, Form und Größe
 variieren je Gehörgang und Hörverlust.

kracker-hoergeraete.de

• Nahezu unsichtbar • Individuell auf Maß gefertigt • 6 Frequenzkanäle 
• 4 Programme • 312er Batterie • Steuerung über App / Fernbedienung 
möglich. Verbindet hervorragenden Klang mit angenehmen Hörkomfort 
und hoher Verstärkung.

**
IM-OHR-HÖRGERÄT
ZUM NULLTARIF

Endlich das Leben Endlich das Leben 
 wieder uneingeschränkt  wieder uneingeschränkt 
     geniessen ...     geniessen ...Im Ohr nahezuIm Ohr nahezu

 unsichtbar! unsichtbar!

René Kracker 
Hörakustikmeister
Hörtherapeut

Tel. 0911 31 76 75 · www.kunstmann-sanitaer.de

BADSANIERUNG
Eigene Badausstellung

Kundenparkplätze vorhanden

Alles aus 
einer Hand!
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